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Drei außergewöhnliche Rock-
Bands konnte Robert Bauernho-
fer von Event-Pro für das Eas-
ter Rock Night am 8. April um 
20:30 Uhr (Einlass ab 20 Uhr) 
im Volxhaus Weiz buchen!
„Hände weg von den eisernen 
Reserven? Gilt bei uns nicht. 
Wir gehen mit vollem Schub 
bis ans bittere Ende, und danach 
noch eine Stufe weiter“, ist das 
Motto von Luxusgold, die als 
Opener den Abend beginnen.

Novarock erfahren ist Glen 
Ample. Wenn man Classic Rock 
mit modernen Einflüssen und je-
der Menge Power mischt, dann 
hat man eine ungefähre Ah-
nung, was passiert, wenn sich 
zwei Steirer und ein Kanadier 
zu einer Rockband formieren. 

Mit dem Ziel, die Rockmusik 
zurück in die Welt zu bringen, 
geben die drei Vollblutmusiker 
immer 120 Prozent. Eine leben-
dige Liveshow, fette Basslines, 
powervolle Vocals und fetzige 
Gitarrenriffs sind nur ein paar 
Schlagwörter, die die Band be-
schreiben.
Und als Hauptact gastieren nach 
Jahren endlich wieder in Weiz 
„LE CRAVAL“, die auch heuer 
am Novarock dabei sind.
Ganz im Osten Österreichs 
braucht man Le Craval nieman-
dem mehr vorzustellen. Rund 
um die Jahrtausendwende er-

spielte sich die Rockband mit 
ihren zumeist deutschsprachi-
gen und einprägsamen Songs 
eine stattliche Fangemeinde. 
Auch auf großen Festival-
bühnen (Wiesen, Donauinsel, 
Bildein) haben sich die fünf 
Jungs schon bewiesen.
Ihre Songs wie „Wenn ich Gott 
wär“, „Mädchen brauchen län-
ger“ und „Wie du bist“ brach-
ten es regelrecht zu Kultstatus, 
selbst die Kinder der einstigen 
Ur-Fans singen heute noch text-
sicher mit.
2007 war aber Schluss mit lus-
tig. Nach einem umjubelten 
Abschiedskonzert lag das Pro-
jekt „Le Craval“ vorerst einmal 
auf Eis. Selten aber doch zog es 
die Buben wieder auf die Kon-
zertbühne. So geschehen beim 
„Picture On“ 2015 im burgen-
ländischen Bildein: Dieser Gig 
zum 20-jährigen Bandjubiläum, 
am späten Nachmittag von gut 
Tausend Leuten vor der Main-
stage bejubelt, bewies die nach 
wie vor große Treue der Le Cra-
val-Fans.

VVK auf ÖTicket: Infos unter 
0664/1047276, oder gewinnen 
Sie 3 x 2 Karten bei uns: 
Wenn Sie zwei Karten gewin-
nen möchten, senden Sie am 
Mittwoch, den 5.4. zwischen 
15.00 und 15.15 Uhr ein SMS 
mit dem Kennwort „Easter 
Rock Night“ (Name und Te-
lefonnummer nicht verges-
sen!!!), an 0664/1805833. Wer 
gewinnt, wird per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur 
Abholung auf die Namen des/
der Gewinner/in an der Kas-
se hinterlegt. Keine Barablöse 
oder Ersatz der Karten bei Ab-
sage oder Verschiebung. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

Easter Rock Night am 8.4.
Wir verlosen 3 x 2 Karten!
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Osterangebot

Tolle Geschenksideen für den Osterhasen!

Wir beraten Sie gerne! Ihr Team Katharina

8200 GLEISDORF • BÜRGERGASSE 1 • ✆ 03112/5204
DI BIS FR 8 BIS 18 UHR • SA 8 BIS 13 UHR

Pedicure mit Permanent Frenchgel 

statt 72,-

€ 67,-
Angebot gültig bis  30. April 2023

(hält bis zu 5 Wochen)

Osterangebot

KK
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    Einkaufen und Gewinnen beim 
Langen Tag der Einkaufsfreude am 5.  Mai

Zusätzlich können die KundIn-
nen „Smileys“ sammeln, die 
in einen Sammelpass geklebt 
werden. Für zwei gesammelte 
Smileys (für je 10,- EUR Ein-
kaufssumme erhält man einen 
Smiley) gibt es alternativ zur 
Auswahl: eine Zusammenstel-
lung aus feinen Schoko-Bon-
bons und Schokolade-Trüffeln 
oder 1 Likör-Fläschchen. Für 
vier gesammelte und im Sam-
melpass aufgeklebte Smileys 
gibt es eine Auswahl feiner 
Öl- & Essig-Variationen. Die 
Boni können am Langen Tag 
der Einkaufsfreude bis 21 Uhr 
direkt bei Abgabe des Sammel-
passes bei der Fa. Adolf Haas 
in der Dr. Karl Renner-Gasse 5 
eingelöst werden.
Sämtliche mit vier Smileys 
voll geklebte Sammelpässe 
nehmen zudem an einer Verlo-
sung teil, bei der 5x2 Freikar-
ten für das Cineplexx in Weiz 
verlost werden.

Zudem werden am 
Nachmittag und 
Abend zwei Live-
Bands, bestehend aus 
MusikerInnen des In-
ternationalen Weizer 
Dixie & Swing Fes-
tivals in und vor den 

Teilnahme-Betrieben für beste 
musikalische Unterhaltung sor-
gen. Die Musiker der „Pump-
kinseed-Swingers“ und des 
„Matyas Papp-Quartett“ wer-
den die KundInnen begeistern.

Somit macht sich das Einkau-
fen am Tag der Langen Ein-
kaufsfreude in Weiz also gleich 
mehrfach bezahlt: 
1. mit den tollen Aktionen der 

Geschäfte, 
2. mit den Boni bei der 

Sammelpass-Abgabe samt 
tollem Geschenk,

3. mit der Gewinnchance auf 
Freikarten für das Cineplexx 
Weiz, sowie

4. mit Live-Musikgenuss bei 
den Teilnahme-Betrieben.

So wird der Lange Tag der Ein-
kaufsfreude am 5. Mai in der 
Weizer Innenstadt jedenfalls zu 
einem Erlebnis und Gewinn für 
alle KundInnen.

Matyas Papp- Matyas Papp- 
QuartettQuartett

Pumpkinseed-SwingersPumpkinseed-Swingers
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KKDie frühlingshaften Tempera-
turen und das Aufblühen der 
Natur machen wieder Lust 
zum Flanieren und Gustieren 
der aktuellen Mode-Kollek-
tionen. Beim Langen Tag der 
Einkaufsfreude am 5. Mai in 
Weiz erwartet die Kund*in-
nen in den rund 25 Weizer 
Teilnahmebetrieben ein breit 
gefächertes Angebot an aktu-
ellen Trends und modischen 
Neuheiten. So wird jeder Ein-
kauf an sich schon ein Gewinn. 
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Heidi 
Schatzmayr
Energetikerin 
Bachblüten-
beraterin

Telefon: 
03177/2211

heidi@schatzmayr.com

Wie entscheidend unser Bewusst-
sein ist, wird uns am drastischsten 
klar – wenn wir bewusstlos sind.
Dann schalten unsere Wahrneh-
mungssensoren vorübergehend 
ganz ab. Wir bewegen uns nicht 
mehr, wir wissen nichts, wir spü-
ren, sehen und hören nichts.
Aber auch wenn wir nicht be-
wusstlos sind, entscheidet unser 
Bewusstsein die Art und Weise un-
seres Lebens. Wir sind das, worauf 
wir unser Bewusstsein ausrichten. 
Der Sportler richtet seinen Fokus 
auf sein Training, letztlich auf den 
sportlichen Erfolg aus. Die Person, 
die glaubt durch materielle Güter 
glücklich zu werden, arbeitet und 
schuftet, kann auch rücksichtslos 
sein, nur auf den eigenen Gewinn 
bedacht. Ihr ganzes Sinnen strebt 
nach Reichtum, Macht und Posi-
tionen. Macht über sich selbst ha-
ben zu wollen, über seine Süchte, 
schlechten Gewohnheiten usw. ist 
gut. Das nennt man Selbstbeherr-
schung.
Jedoch über andere herrschen zu 
wollen, verletzt das Heiligste im 
Menschen, nämlich ihren freien 
Willen. Deshalb sind Menschen 
fähig, für ihre Freiheit alles zu ris-
kieren.
Der Begriff, etwas zu beherrschen, 
heißt ja nicht, es zu unterdrücken, 
sondern damit richtig umgehen zu 
können.  Zum Beispiel ein Instru-
ment, aus dem man wundervolle 
Klänge hervorbringen kann, und 
nicht in Unwissenheit  zu zerstö-
ren.  (Leider sind Kriege ein trau-
riges Zeichen von Dummheit und 
Unwissenheit an der Macht.)
Deshalb muss man Bewusstsein 
erlernen. Wir sollten ganz bewusst 
unsere Sinne öffnen, das Wahre, 
das Gute erkennen wollen. Je mehr 
wir uns des Wertes einer Sache oder 
Situation bewusst sind, umso sorg-
samer gehen wir damit um. Denken 
wir nur an unseren Körper, welch 
präzises Wunderwerk dies ist. Da 
können wir nur dankbar staunen. 
All das für unser Leben auf Erden. 
Aber woher kommt überhaupt das 
Leben? Es kommt von Gott. Des-
halb sollen wir ein Gottesbewusst-
sein aufbauen. Gott schuf den Men-
schen nach seinem Bilde. Wenn wir 
uns selbst und unsere Mitmenschen 
so betrachten, sollen und können 
wir in Allem Gottes Ausdruck und 
Wille sehen. In jedem Menschen, in 
der Natur, in der Schöpfung.
Im Grüß Gott, welches wir sehr 
bewusst sagen sollten, grüßen wir 
Gott im Menschen.
Deshalb sage ich jetzt ein ehrfürch-
tiges, aufrichtiges GRÜSS GOTT, 
allen meinen Lesern.

Ihre Heidi Schatzmayr

BEWUSST-SEIN
Sonja Stoppacher

Energetik - Ahnenkreis
Schamanische Arbeit

DELTA-Scan Bioresonanz
RIFETECH Plasmagenerator

Sonja Stoppacher
Tel. 0664 / 43 84 313

Keltenweg 31
8160 Thannhausen

www.energieoase.or.at

Jedes Jahr zur Frühlingszeit beginnt 
leider für viele wieder die Zeit ihrer 
Allergien. Ob Pollen, Gräser, oder 
Heuschnupfen. Es gibt unterschied-
liche Auslöser. Bei einem akuten 
schlimmen Anfall gebe ich meinen 
Kunden hochdosiertes Vitamin C 
und ein Produkt von Cosmoter-
ra, Allergo-Stop. Weiters gibt es 
Heilpilze, die in dieser Phase unter-
stützend wirken. Der Reishi, Cor-
dyceps oder bei viel Stress der Aga-
ricus. Stress ist in dieser Zeit immer 
im Körper, da er nicht erkennt, 
dass ihm diese Pollen oder Gräser 
nichts anhaben können. Wichtig 
ist es bei einer Allergie den Darm 
und die Leber nicht außer Acht zu 
lassen. Zuerst sollte man den Darm 
in Ordnung zu bringen, die Leber 
entgiften und die Ursache finden. 
Manches Mal liegt die Ursache 
nicht auf körperlicher Ebene, son-
dern in der Psyche. Findet und löst 
man die Ursache, so verschwindet 
auch die Allergie. Eine Katzenaller-
gie kann ein gespeichertes Trauma 
aus einem anderen Leben sein. Bei 
einer Hausstauballergie kann diese 
durch unterschiedliche Frequen-
zen, die im Körper vorhanden sind, 
befeuert werden. Diese Auslöser 
lassen sich mit dem DELTAScan 
finden und löschen. Das ist auch 
der große Unterschied zur reinen 
Bioresonanz. Die tiefsitzenden Aus-
löser sitzen im Unterbewusstsein 
und das ist der Arbeitsbereich des  
DELTAScan. Wenn diese Program-
me gelöscht sind, folgt ein Biore-
sonanz Programm zur Harmonisie-
rung. Wir sind für Euch da,

Sonja und Reinhard
     

Gesundheitsblog auf  
www.energieoase.or.at

 Allergien

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
 

Klammstraße 4 • 8160 Weiz  
Tel. 03172/46660 

genusscatering@gmail.com 
www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek

Grüner  oder Weißer Spargel?
Jedes Frühjahr aufs Neue freuen sich vie-
le auf den frischen heimischen Spargel. 
Spargel ist nicht nur ein kulinarischer Le-
ckerbissen, sondern auch ein sehr gesundes 
Gemüse. In Gourmet Kreisen erfreut sich 
der weiße Spargel höchster Beliebtheit - ein 
wenig zu kurz kommt da manchmal grüner 
Spargel. Obwohl der weiße Spargel seine 
gesundheitlichen Qualitäten hat, kann grü-
ner Spargel mit einem besonderen Plus an 
Vitalstoffen punkten.
Grüner Spargel aus frischer, heimischer 
Ernte hat von Ende April bis Mitte Juni 
seinen saisonalen Höhepunkt. In der Spar-
gelzeit heißt es daher kräftig zulangen, vor 
allem weil grüner Spargel ein besonders 
kalorienarmes Gemüse ist, solange man 
ihn nicht mit zu fetten Soßen genießt. Für 
Spargel Liebhaber ist diese Zeit fast schon 
der Höhepunkt des ganzen Jahres, denn 
grüner Spargel ist eine ausgesprochen viel-
seitige Köstlichkeit, die aber auch ganz 
ohne Schnickschnack herrlich schmeckt 
– einfach Spargel pur. Die Gründe für die 
herrlich grüne Farbe des grünen Spargels 
kommen nicht von ungefähr. Denn grü-
ner Spargel wächst nicht wie sein bleiches 
Pendant unter der Erde, sondern vielmehr 
streckt er seine Fühler Richtung Sonne aus. 
Fast zur Gänze wächst grüner Spargel über 
dem Erdwall und tankt seine Vitamin-Vor-
räte durch das Sonnenlicht voll. Damit kann 
grüner Spargel einen höheren Vitalstoffge-
halt vorweisen – was natürlich auf keinen 
Fall heißen soll, dass der weiße Spargel 
nichts wert ist.Was viele vom Spargel ko-
chen abhält, ist das mühsame Schälen des 
weißen Spargels. Diese lästige Arbeit fällt 
beim grünen Spargel fast zur Gänze weg. 
Denn bei diesem farbenkräftigen Gemüse 
muss nur das untere „holzige“ Ende wegge-
schnitten werden und nur ein paar Zentime-
ter geschält werden. Grüner Spargel muss 
aber nicht unbedingt im kochenden Wasser 
gekocht werden. Einfacher und vor allem 
auch vitaminschonenender ist die Zuberei-
tung des grünen Spargels im Dampfgarer.
Dank der Familie Mauthner aus Fünfing bei 
St. Ruprecht, die seit Jahrzehnten Spargel 
nahe dem Schloss Freiberg anbaut, können 
wir im Plotzhirsch für 100%ige Qualität 
und Regionalität garantieren.
Wir kombinieren den Spargel gerne mit 
Steaks, Wild, Pasta Gerichten und Vegeta-
rischen Spezialitäten.
Wir freuen uns schon auf die baldige Ernte 
– und auf Euch, bei Eurem nächsten Besuch 
im Plotzhirsch Weiz!

Stefan Pavek, Doris Hochegger und Team

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252

office@hoefler.at • www.hoefler.at

Grüne Tipps der Gartenprofis

GartenLeben

Liebe Grüße aus dem Apfeldorf

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252

office@hoefler.at • www.hoefler.at

Grüne Tipps der Gartenprofis

GartenLeben

Liebe Grüße aus dem Apfeldorf

Was gibt´s Schöneres, als in den 
Garten hinauszugehen und die fri-
schen Früchte zu ernten.
Ein Naschgarten direkt vor der 
Haustür ist für jeden ganz einfach 
gemacht. Für Gartenneulinge emp-
fehlen wir Ribisel, Herbsthimbee-
ren, immertragende Erdbeeren und 
schon ist ein Start gelungen.
Die Himbeeren sollten angebun-
den werden oder es wird gleich ein 
einfaches Spalier gebaut. Erweitert 
kann das Naschspalier dann auch 
noch mit Brombeeren, Weintrauben 
oder glattschaligen Kiwis werden. 
Einkaufsliste für Naschgarten: 1 
Rote Ribisel, 3 Himbeeren, 10 
Erdbeeren, 1 Zuckerbrombeere As-
terina, 1 Weintraube z.B. New York 
kernlos, 1 Viti-Kiwi selbstfruchtbar, 
2 Heidelbeeren, 1 Sack Höfler Spe-
zial-Pflanzerde 70 lt, 1 Sack Moo-
rerde 50 lt.
Für alle, die schon so einen Nasch-
garten haben, gibt´s heuer neue Sor-
ten zum Ausprobieren: die Ribisel 
„Rosalinn“ mit mildem, süßen Ge-
schmack ist bei Kindern sehr beliebt 
oder die neue Herbst-Himbeere Po-
kusa mit ihren großen, aromatischen 
und besonders haltbaren Früchten 
ist sehr pflegeleicht.
Für alle, die gerne Heidelbeeren 
naschen: Das Vorbereiten ist hier 
besonders wichtig: die Pflanzgrube 
mindestens 3x der Topfgröße aus-
heben. Reine Moorerde einarbeiten 
und bündig einpflanzen. Ein Abde-
cken mit Rindendekor mögen sie 
sehr und hält gut feucht. Heidelbee-
ren bevorzugen sonnige Standorte, 
aber Achtung: im Hochsommer 
unbedingt gießen, damit die Früch-
te gut ausreifen können und ebenso 
in trockenen Wintern wässern. Tipp: 
Der Ertrag erhöht sich, wenn ver-
schiedene Sorten gepflanzt werden.  
Viel Spaß beim Einpflanzen und 
Ernten!   
� Elisabeth�&�Hanspeter�Höfler

Neues aus der 
Beerenecke
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DER BMW X3. JETZT MIT € 2.400,– PREISVORTEIL 
AUF FREI WÄHLBARE SONDERAUSSTATTUNGEN*.

* € 2.400,– Preisvorteil beim Kauf von frei wählbarer Sonderausstattung in der Höhe von mindestens € 8.400,–. Die Aktion ist gültig für 
BMW X3 (G01) und BMW X4 (G02) Neu- und Vorführwagen mit Kaufvertragsabschluss bis 30.06.2023 und Auslieferung bis 30.09.2023. 

INDIVIDUALITÄT 
LOHNT SICH.

THE X3

BMW X3: von 110 kW (150 PS) bis 265 kW (360 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt
von 2,0 l bis 9,5 l/100 km, CO2-Emissionen von 45 g bis 216 g CO2/km. Angegebene 
Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

Unger GmbH
Dietmannsdorferstr. 330, 8181 St. Ruprecht/Raab
Telefon: 03178/50080, E-Mail: info@unger.bmw.at
www.unger.bmw.at 

n23-sa-bonus-thex3_unger_210x297mm_1_cm.indd   1n23-sa-bonus-thex3_unger_210x297mm_1_cm.indd   1 27.02.2023   14:52:0727.02.2023   14:52:07
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Back-Journal

Ofner DER BACKPROFI GmbH

Josefa-Posch-Straße 3
8200 Gleisdorf

TEL: +43 (0) 3112 38804
email: office@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

mit
Backprofi
Christian
Ofner

Bio Bärlauch Baguette 
Rezept für 3 Stück à 300g

Knetzeit: 3 Minuten langsam, 6 Minuten 
intensiver; Teigruhe nach dem Kneten: 
20 Minuten; Gehzeit vor dem Backen: 
ca. 30 Minuten; Backzeit: ca. 22-24 
Minuten bei 200°C Heißluft bzw. 220°C 
Ober-Unterhitze
ZUTATEN
40g Bio Bärlauch fein gehackt; 40g Bio 
Olivenöl; 2g Salz: Alle Zutaten vermengen 
und am besten bis zu 12-24 Stunden 
ziehen lassen.
82g Bärlauch Ansatz; 500g Bio 
Weizenmehl Type 700; 10g Salz; 10g Bio 
Gerstenmalzmehl; 15g frische Hefe; 280g 
Wasser 23-25°C

ZUBEREITUNG
1. Bärlauch 

fein hacken, 
mit Olivenöl 
und Salz vermengen und gut ziehen 
lassen.

2. Restlichen Zutaten genau einwiegen, 
mit der angesetzten Bärlauch Masse 
vermengen und den Teig wie angege-
ben kneten.

3. Anschließend für 20 Minuten zuge-
deckt rasten lassen.

4. Für besonders schmackhafte Ba-
guettes kann man den Teig bis zu 2h 
abgedeckt in den Kühlschrank stellen.

5. Teig auf eine leicht bemehlte Arbeits-
fläche geben.

6. Drei Teigstücke zu je ca. 300g 
auswiegen.

7. Rundformen bzw. Rundwirken und 
nochmals zugedeckt ca. 5-10 Minuten 
rasten lassen.

8. Die Teigkugeln nun etwas flach drü-
cken und den oberen Teil in die Mitte 
einschlagen, den unteren Teil ebenso. 
Anschließend mit beiden Händen zu 
Baguettes formen.  

9. Die Baguettes nun auf ein Backblech 
legen, optional ist auch ein Baguette 
Blech möglich.

10. Mit einem Sieb etwas Mehl auf die 
Baguettes streuen, ganz leicht mit 
Wasser befeuchten und abdecken. 
Bei Raumtemperatur ca. 30 Minuten 
gehen lassen.

11. Den Backofen in der Zwischenzeit auf 
200°C Heißluft vorheizen.

12. Vor dem Backen mit einem scharfen 
Teigmesser 3-4 mal quer und relativ 
tief  einschneiden und nochmals 
leicht mit Wasser besprühen.

13. Mit viel Dampf backen! Gefäß mit 
Wasser oder Eiswürfeln mit in den 
Backofen geben!

14. Bärlauch Baguettes goldgelb backen. 
15. Auf einem Küchenrost gut auskühlen 

lassen.

Papa hat versucht, es mit Hu-
mor zu nehmen: „Jakob hat sei-
ne Mission erfüllt und uns beide 
auch erfolgreich angesteckt.“ 
Neben der einen oder anderen 
„roten Karte“, die ich in der 
Schule „kassiert“ habe, zählen 
hartnäckige Erkältungen, mit 
denen ich auch meine Eltern 
während der Erkältungssaison 
„beglücke“, zu der Art von „Mit-
bringseln“, über die sie sich gar 
nicht freuen. Nachdem ich mich 
zwar zwei Wochen lang erfolg-
reich gegen die Ansteckung in 
meiner Klasse gewehrt hatte, 
aber schlußendlich dann doch 
gemeinsam mit meinen Eltern 
die „Essig patscherln “ über 
mich ergehen lassen musste, ha-
ben sich kurze Zeit später auch 
Mama und Papa mit Schnupfna-
se beim Fiebermessen und Tee 
kochen abgewechselt, weil ich 
ihnen meine Viren erfolgreich 
übertragen habe.  Meistens bin 
ich dann schneller wieder auf 
dem Weg der Besserung und 
auch mein Spieldrang nimmt 
zu. Nachdem alleine spielen 
aber langweilig ist, hole ich aus 
Mama und Papa abwechselnd 
die letzten Reserven heraus und 
bitte Papa, mich beim Gleisauf-
bau der Eisenbahn zu beraten, 
und Mama, mir neue Apps auf 
das Tablet herunterzuladen. So 
kommen die beiden auch wieder 
schneller auf die Beine, ob sie 
wollen oder nicht. Allerdings 
treffen auch mich manchmal 
blitzartig und spontan wieder 
Krankheits-Rückfälle – meist 
dann, wenn ich die inzwischen 
in der Schule unterrichteten In-
halte daheim nachlernen soll...
Aber jetzt genieße ich einmal 
die Ferien und wünsche Euch 
frohe Ostern, Euer Jakob

„Erfolgreich“  
angesteckt

Kinder-Mund

Gedanken des 8jährigen Jakob 
Dobrowolny in der –  möglicherweise 

durchaus anders lautenden –  
Übersetzung seiner Mama  

Michaela Dobrowolny

Kaplanweg 14 • A-8160 Weiz
Tel. 03172/42200 • Fax DW -15
E-Mail: office@apothekeweiz.at

www.apothekeweiz.at

Beim „Osterputz“ sollte man auch an 
die Reinigung des eigenen Körpers 
denken und die Fastenzeit zum Abneh-
men, Entgiften und Entsäuern nutzen.
Hagebutte, Pfefferminze, Birke, Ar-
tischocke, Mate und grüner Hafer 
unterstützen dabei, denn sie enthalten 
Stoffe, die den Appetit zügeln, die Ver-
dauung anregen, Wasser- und Giftan-
sammlungen ausschwemmen und den 
Fettstoffwechsel ankurbeln.
Ein Ungleichgewicht des Säure-Basen-
haushaltes verhindert den Abtransport 
von Fett. Um abzunehmen ist es daher 
wichtig, mit Basenpulver – entweder 
in Wasser gelöst oder als Kapseln – zu 
entsäuern. Als Badezusatz wird das 
Entgiften auch von außen unterstützt.
Mit der Schüssler-Salz Diät-Mi-
schung Nr. 4, 9 und 10 werden Lust 
auf Bewegung und Durst auf Wasser 
gefördert, Heißhunger auf Süßes und 
Fettes reduziert. Der Körper wird bei 
der Entschlackung unterstützt und der 
Fettstoffwechsel angekurbelt.
Homöopathisch regt Lycopodium den 
Fettstoffwechsel an, Sepia unterstützt 
das Abnehmen vor allem im Wechsel 
und Argentum nitricum dämpft Heiß-
hunger auf Süßes.
Um Abzunehmen ist ein konstanter 
Blutzuckerspiegel notwendig. Nur so 
erfolgt die Ausschüttung von Gluca-
gon, das für den Fettabbau zuständig 
ist. Stabilisiert wird dieses mit dem 
Spurenelement Chrom, mit Zimtkap-
seln und Vitamin D.
Um Gewicht unter Kontrolle zu halten, 
helfen auch Nahrungsergänzungsmittel 
mit Glucomannan aus der Konjak-
wurzel. Die positiven Effekte solcher 
Sättigungskapseln sind Verringerung 
von Appetit und Heißhunger sowie 
Verlangsamung der Magenentleerung. 
Pflanzliche Bitterstoffe in Sprayform 
angewendet, bremsen ebenso die Lust 
auf Süßes.
Außerdem gibt es in der Apotheke noch 
ein vielfältiges Angebot an kalorienre-
duzierten Suppen, Shakes, Cremes 
und Riegel, die sich hervorragend zum 
Abnehmen eignen. Viel Bewegung an 
der frischen Luft und nur die halbe Por-
tion auf dem Teller unterstützen zusätz-
lich den Weg zum eigenen Wohlfühlge-
wicht. Ihre Apothekerin ... 
 mit Herz dabei!!!

Apotheke mit Herz

Fit für den Frühling?

Mag. pharm 
Nina Weiss

Dr. Jörg Pavek
Ordination Weiz

Marburger Str. 29, 8160 Weiz 
Telefon +43 3172 3670-0

ordination@interne-pavek.at

Gesundheits-Kolumne

Dr. Jörg 
Pavek

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter 
Leser! Aus aktuellem Anlass möch-
te ich Sie im Rahmen der heutigen 
Medizin-Kolumne gerne über die 
Neuerungen im Bereich der Vorsorge-
colonoskopie (Dickdarmspiegelung) 
unterrichten, die derzeit auf Experte-
nebene diskutiert werden, und mögli-
cherweise schon bald die derzeitigen 
Untersuchungsmethoden- und Inter-
valle neu (beziehungsweise ergän-
zend) ordnen werden.
Derzeit können alle sozialversicher-
ten Östereicher/innen ab dem 50. Le-
bensjahr, wenn Sie bis dahin sowohl 
beschwerde-, als auch symptomfrei 
waren, die Vorsorgecoloskopie in 
Anspruche nehmen, und je nach Erst-
befund wird dann die Kontrolle in 10 
Jahren (keine Polypen) oder auch frü-
her (je nach Art und Anzahl der abge-
tragenen Polypen) empfohlen.
Die jetzt in Diskussion stehenden 
Neuerungen werden dann, so die 
Empfehlungen der Experten, von den 
Sozialversicherungen bezahlt und so-
mit übernommen werden, neben der 
weiterhin möglichen Vorsorgecolo-
noskopie alternativ einen speziellen 
immunchemischen Stuhltest (FIT), 
welcher dann aber alle 2 Jahre durch-
zuführen ist(!), anbieten, und diese 
beiden Untersuchungsmethoden 
sollen dann bereits ab dem 45. Le-
bensjahr (statt wie derzeit ab dem 50. 
Lebensjahr) bis zum 75. Lebensjahr 
erfolgen. Ein Wechsel zwischen diesen 
beiden Methoden kann von den Pa-
tient/innen aber dann jederzeit selbst 
veranlasst werden, somit könnte dann 
bei entsprechendem Patientenwunsch 
von der einen auf die andere Untersu-
chungsart gewechselt werden.
Laut der Meinung der Experten um 
Herrn Prof. Gartlehner sollten die 
beiden Methoden in Bezug auf die 
Verhinderung des leider sehr häufigen 
Dickdarmkrebs gleichwertig sein, so-
dass der neue Stuhltest (im Vergleich 
zu den derzeit verwendeten) eine 
deutlich bessere Qualität zu haben 
scheint, und deswegen im Algorith-
mus der Möglichkeiten zur Verhinde-
rung des Dickdarmkarzinoms vermut-
lich in Kürze Einzug halten wird in 
unsere tägliche Routine.
Bei bekannten Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (z.B. familiäre 
Belastung auf Dickdarmkrebs, Mor-
bus Crohn, Colitis ulercosa und vielen 
anderen) wird Ihr/e Ärzt/in weiterhin 
individuell mit Ihrem Internisten/Chi-
rurgen Ihre Untersuchungsintervalle 
festlegen.
Damit wünsche ich Ihnen allen ein 
schönes und gesundes Frühjahr und 
bis zur nächsten Ausgabe,
 Ihr Jörg Pavek
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Die Liste der Künstler, die 
sich am Ostersonntag, den 9. 
April 2023, in der Stadtwer-
ke-Hartberghalle ein Stelldi-
chein geben, ist das Who is 
Who der Schlagerszene. 3-fach 
Songcontest-Gewinner JOHN-
NY LOGAN; DIE PALDAU-
ER; FRANCINE JORDI; DIE 
DRAUFGÄNGER; MARKUS 
KROIS; HANNAH und erstma-
lig mit dabei GILBERT. Durch 
den Abend führt wieder DANI-
EL DÜSENFLITZ.
Wer rasch handelt, kann sich 
noch die letzten VIP-Karten 

inklusive Buffet und Getränke 
sichern.
Tickets unter www.oeticket.
com; 0900/94 96 0 96 bei allen 
Raiffeisenbanken und Trafiken 
und an der Abendkasse oder ge-
winnen Sie 2 x 2 Karten für die 
Tribüne bei uns: 
Wenn Sie zwei Tribünen-Kar-
ten gewinnen möchten, sen-
den Sie am Donnerstag, den 
6.4. zwischen 15.00 und 15.15 
Uhr ein SMS mit dem Kenn-

STARAUFGEBOT BEI DER OSTERGALA 2023 in Hartberg   
2 x 2 Karten zu gewinnen!

wort „Ostergala Hartberg“ 
(Name und Telefonnum-
mer nicht vergessen!!!), an 
0664/1805833. Wer gewinnt, 
wird per SMS verständigt, die 
Karten sind zur Abholung auf 
die Namen des/der Gewinner/
in an der Kasse hinterlegt. 
Keine Barablöse oder Ersatz 
der Karten bei Absage oder Ver-
schiebung. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

Montag bis Freitag, 11.30-14 Uhr

Mittagsbuffet  € 14,90
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 9,90

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 12,20

 An Feiertagen, Samstag & Sonntag 11:30 bis 14 Uhr

Spezialbuffet  € 20,90
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 11,90

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 14,90

Freitag, Samstag und Sonntag von 17:30 bis 20:30 Uhr 

Spezialbuffet am Abend  € 20,90
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 11,90

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 14,90

Alle Buffets inkl. 1 Glas Weißer Spritzer oder Bier,  alkoholfreie Getränke (Grapos) & Kaffee unbegrenzt!Alle Buffets inkl. 1 Glas Weißer Spritzer oder Bier,  alkoholfreie Getränke (Grapos) & Kaffee unbegrenzt!

China Restaurant  TAI–YANG
Öffnungszeiten Mo und Di sowie Do bis So: 11–14.30 Uhr und 17–22 Uhr • Mittwoch Ruhetag (außer Feiertage)

Gleisdorf, Ziegelstraße 2 (gegenüber der Feuerwehr) • Tel. 03112/5730 oder 0699/12345450 • www.tai-yang.at

Von 13. bis 30. April

-15% 
AUF ALLE 
BUFFET
(Von 5. bis 8. April 

haben wir geschlossen!)

China Restaurant
Frohe Ostern wünschtFrohe Ostern wünscht

Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!
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Noch bis 6. Mai ist in der Stadt-
galerie im Kunsthaus Weiz un-
ter dem Titel „Visionen und 
Schwellenwerte“ Kunst aus 
Lettland zu sehen. Drei lettische 
Künstler – Vineta Kaulača, Si-
gita Daugule und Māris Čačka 
– präsentieren eindrucksvol-
le Werke, die großformatige 
Farbenfreude zum Ausdruck 
bringen und den Alltag in be-
merkenswerter Weise und ganz 
konkret abbilden, Gegenwarts-
kunst im besten Sinne.
Zur Vernissage am 23. März 
durfte Ausstellungskurator 
Mag. Georg Gratzer zahlreiche 
honorige Ehrengäste begrüßen, 
insbesondere den lettischen Ho-
norarkonsul Tino Pölzer, der in 
seinen Grußworten auf die viel-
fältigen Bezüge zwischen Ös-
terreich und Lettland verwies, 
während der Weizer Kulturrefe-
rent Vize-Bgm. Oswin Donne-
rer  seine Grußworte als kleines 
Quiz gestaltete, in dem er viel 
Wissenswertes über das kleine 
Land im Baltikum offenbarte.
Daina Dominiece und Günther 
Meinhart sind auf ihren Reisen 
nach Lettland auf die Künstler 
aufmerksam geworden und ha-
ben die Ausstellung in Weiz erst 
möglich gemacht, auch deshalb, 
weil in Graz keine geeignete 
Location für die großformatigen 
Werke gefunden werden konn-
te. So kam das bestens geeigne-
te Weizer Kunsthaus zum Zug, 
wie Günther Meinhart betonte.
Für die Laudatio konnte Ro-
man Grabner, der Leiter des 
Bruseum der Neuen Galerie in 
Graz, gewonnen werden, der 
die Künstler und ihre Werke im 
einzelnen sehr profund und de-
tailliert präsentierte.

Die Ausstellung dieser letti-
schen Künstlergruppe setzt die 
in der Kunstwelt geführte Dis-
kussion über die Erneuerung 
der Malerei fort und lädt dazu 
ein, an dieser teilzunehmen. Si-
gita Daugule, Vineta Kaulača & 
Māris Čačka loten unterschied-
liche Vorgangsweisen und 
Wahrnehmungen der zeitgenös-
sischen Malerei aus und suchen 
Antworten auf die aktuelle Fra-
ge, was Malerei heute bedeutet.
Die Ausstellungsbesucher*in-
nen werden dazu aufgefordert, 
sich auf konzeptuelle Malerei 
einzulassen und sie als sinnli-
ches Erlebnis auf sich wirken zu 
lassen. 
Der Charakter der Werke der 
drei Künstler*innen wird von 
deren Vielfalt in der Malerei 
und einem individuellen kre-
ativen Zugang bestimmt, der 
durch die Fähigkeit geprägt ist, 
sich sowohl zeitgenössischen 
als auch zeitlosen Fragen zu 
stellen und Antworten darauf 
zu finden. Den in den traditi-
onellen Malereigrundsätzen 
verwurzelten Praktiken fol-
gend und die Grenze zwischen 
Figuration und Abstraktion 
ausblendend, beleuchten und 
nutzen die Künstler*innen das 
unerschöpfliche Potenzial des 
Mediums Malerei, wobei sie 
sich durchaus an den konkreten 
Darstellungstechniken gegen-
ständlicher Malerei, wie wir sie 
seit der Rensaissance kennen, 
orientieren.
Vineta Kaulača aus Riga, zeigt 
in ihren farbenfreudigen Bil-
dern ihre Bewandtnis sowohl 
in der Perspektive als auch in 
der Architektur. Es sind Bil-
der eines Augenblicks, die die 

Mehrdeutigkeit und Relativität 
der Wahrnehmung veranschau-
lichen, auf welche Art und 
Weise wir die Welt betrachten 
und wie wir aus verschiedenen 
Teilen und Fragmenten ein Bild 
des Ganzen machen. Vineta 
Kaulača versucht ein heikles 
Zwischenstadium einzufangen, 
eine Grenzsituation zwischen 
Erinnern und Vergessen.
Sigita Daugule, ebenfalls aus 
Riga, entwickelt ihre Werke in 
einem mehrschichtigen Prozess 
des Auftragens von Farbe, Mo-
delliermasse, Lackschichten 
und Pigmenten auf die Lein-
wand. Schicht auf Schicht wer-
den die Bilder entwickelt, die in 
Grau und Erdfarbtönen in Form 
figuraler Zeichensetzung Ge-
schichten erzählen.  Klassische 
Farbharmonie, narrative und 
fantasievolle Handlungen verei-
nen sich mit Elementen moder-
nistischer abstrakter Kunst. 
Māris Čačka aus Daugavpils 
kreiert konzeptionelle Illust-
rationen von Dialogen in ver-
schiedenen zeitlichen Parallelen 
und räumlichen Dimensionen.  
Māris Čačka erzählt visuelle 
Geschichten, denen die Aus-
wirkungen gesprochener und 
unausgesprochener Worte, Be-

gegnungen, Reflexionen und 
Emotionen zu Grunde liegen.
Sein künstlerischer Stil ist ge-
prägt von seinem Engagement 
für die Kombination scheinbar 
unvereinbarer Techniken.
Die drei Künstler*innen, Sigi-
ta Daugule, Vineta Kaulača & 
Māris Čačka waren bei der Ver-
nissage anwesend und standen 
für eingehende und anregende 
Gespräche zu ihren Werken 
gerne zur Verfügung, zumal  
zwei von ihnen ausgezeichnet 
Deutsch sprechen, wie Mag. 
Georg Gratzer – durchaus auf-
munternd – betonte!
Musikalisch virtuos umrahmt 
wurde die Vernissage von Val-
dis & Friends mit Gesang in 
lettischer Sprache! Bei einem 
köstlichen Buffet klang der 
hochinteressante Abend mit an-
regenden Gesprächen in ange-
nehmer Atmosphäre gemütlich 
aus.
Zugänglich ist die Ausstellung 
Fr.  von 15 bis 18 Uhr & Sa. von  
9 bis12 Uhr über den Eingang 
Kunsthaus, von Mo. bis Fr. je-
weils von 8 bis 12 Uhr über den 
Zugang Rathausgasse/Kultur-
büro, sowie vor und nach den 
Veranstaltungen im Kunsthaus. 

Mag. Herbert Kampl

Kunst aus Lettland • im Kunsthaus Weiz noch bis 6. Mai 

Diese Leistungszahlen allein der 
AK-Außenstelle Weiz durfte de-
ren Leiter Elmer Tuttinger bei der 
Präsentation der Leistungsbilanz 
2022 am 7. März präsentieren.
Die Expertinnen und Experten 
der AK-Außenstelle Weiz er-
teilten rund 4.600 Auskünfte 
und erkämpften den genannten 
Betrag. „Wir stellen einen wei-
teren Anstieg der persönlich 
vorsprechenden Mitglieder seit 
Beginn der Pandemie fest“, sagt 
Außenstellenleiter Elmar Tut-
tinger. Die schriftlichen Anfra-
gen, vorrangig E-Mail, haben 
sich im Vergleich zu 2019 ver-
dreifacht.
Das Gastgewerbe ist die Bran-

che mit den meisten Arbeits-
recht-Interventionen im Bezirk. 
Mutterschutz- und Karenzbera-
tungen machen mittlerweile fast 
ein Drittel der Arbeitsrechtsbe-
ratungen aus, einen weiteren 
Schwerpunkt bilden Rechtsfra-
gen zur Beendigung des Dienst-
verhältnisses.
Bilanz der Außenstelle Weiz 
2022 im Detail:
Rechtsauskünfte gesamt: 4.636;
Rechtsauskünfte Arbeitsrecht: 
3.442; Vertretungserfolg ge-
samt: 181.417 Euro; davon 
Vertretungserfolg Arbeitsrecht: 
158.552 Euro; und Vertretungs-
erfolg Konsumentenschutz: 
22.865 Euro.

Die Beratungstätig-
keit der AK Steier-
mark war 2022 allge-
mein überaus gefragt: 
Mit knapp 260.000 
Auskünften war die 
Nachfrage hoch. Die 
für die AK-Mitglie-
der erzielten Beträge 
erreichten insgesamt 
die stolze Summe von 
66,7 Millionen Euro. 
Für AK-Präsident Josef Pesserl 
unterstreicht „diese Bilanz die 
Unverzichtbarkeit der Arbei-
terkammer in Graz und ihren 
13 Außenstellen für ihre Mit-
glieder“. Ebenso wichtig sind 
dem Präsidenten aber auch die 

„zehntausenden Beratungen, 
die sich nicht direkt in Geld-
leistungen niederschlagen, 
etwa in den Bereichen Bildung, 
Arbeitnehmerschutz, Gesund-
heit und Pflege oder Gleichstel-
lungsfragen“.

AK-Außenstelle Weiz allein konnte 181.417 Euro erstreiten
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Erfolgreiche Frühlings-Autoschau bei Seat Harb in Weiz
Der Erfolg der diesjährigen 
Frühlingsautoschau im Weizer 
Autohaus SEAT HARB zeigte 
sich bereits im Besucheransturm 
am Samstag Vormittag, dem 
ersten Tag des Autoschau-Wo-
chenendes, noch bevor Stargast 
Petutschnig Hons, der bekannte 
und beliebte Kabarettist mit sei-
ner Autogrammstunde begann. 
Ständig von begeisterten Fans 
umlagert kam er fast nicht dazu, 
sich aufs Gruppenfoto zu stel-
len, allerdings fand er doch Zeit 
und Muße, mit seinem Marken-
zeichen, dem Schlegel,  sein 
Vertrauen in die robuste Bau-
weise eines SEAT zu demonst-
rieren, auf seine ganz spezielle 
Art, das ist echte Markenbin-
dung!

Es gab diesmal aber auch tat-
sächlich mehr als jemals zu-
vor zu bestaunen, konnte doch 
erstmals die neue vierstöckige 

Parkgarage für 330 Fahrzeuge 
bewundert werden. Vor einem 
Jahr begonnen, Spatenstich im 
Februar 2022, ging der imposan-
te Bau bereits am 17. November 
desselben Jahres in Betrieb und 
sorgt dafür, dass SEAT HARB 
seinen Kunden unabhängig von 
allgemeinen Lieferschwankun-
gen stets die gesamte Bandbrei-
te an Kauf- und Mietfahrzeugen 
anbieten und ausliefern kann. 
Die gesamte Dachfläche wurde 
mit einer Photovoltaik-Anlage 
mit 400 kWp Leistung bestückt; 
in Summe mit der bereits beste-
henden Anlage steht nun eine 
Gesamtleistung von 462 kWp 
zur eigenen Stromversorgung 
zur Verfügung. Zusätzlich wur-
den im März 2023 auch ein 200 
kW Batteriespeicher, ein Hyper 
Charger mit 300 kW Ladeleis-
tung und weitere 20 E-Ladesta-
tionen in Betrieb genommen. 
Damit ist SEAT HARB nun-
mehr energieautark und dank 
der seit 2008 (!) in Betrieb be-
findlichen Wastewater-Heizan-
lage (aus dem Weizer Abwas-
ser) auch CO2-neutral. Jetzt 
sollte der angestrebten Aus-
zeichnung zu „Österreichs um-
weltfreundlichstem Autohaus“ 

nichts mehr im Wege stehen. 
Immerhin hat SEAT HARB in 
den Jahren 2022 und 2023 rund 
6 Mio. Euro in die Erweiterung 
des Betriebes investiert. 
Kulinarisch bestens – und auch 
ein bisserl binnenexotisch – 
versorgt wurden die Gästescha-
ren von Hüttenzauber M&L 
Baumkuchen mit Baumku-
chen, in klassisch süßen, aber 
auch in pikanten und damit 
zweifelsfrei exotischen aber in 
allen Varianten höchst köstli-
chen Versionen von Pizza- über 
Speck-Käse-Geschmack bis 
hin zu Baumkuchen gefüllt mit 
Frankfurter oder Käse-Krainer, 
garniert mit Salat, Zwieberln, 
Ketchup und Senf!
In der Autovermietung gab es 
ausnahmsweise keine hochka-
rätigen Automodelle zu mieten 

sondern hochprozentiges zu 
verkosten. Hier hatte Styrian 
Gin-Destillateur Reinhard Ja-
gerhofer seinen Stand etabliert 
und präsentierte seinen Stin, 
den es mittlerweile nicht nur 
pur sondern unter dem Namen 
Sloeberry auch mit Schlehen-
beeren angesetzt als süffigen 
Gin-Likör gibt.
Zu den begeisterten Mietkun-
den, die alle Vorteile eines 
Auto-Abos, nutzen, zählt auch 
Petutschnigg Hons neben Zau-
berkünstler Christoph Kulmer 
oder der österreichische Fußball 
Vize-Meister SK Sturm Graz.
Und auch die Strobl GmbH aus 
Weiz ist mit drei Miet-CUPRA 
Born wirtschaftlich unterwegs. 
2022 kam SEAT HARB bereits 
auf über 1.000 Vermietungen!

Mag. Herbert Kampl

e 40,-
Gutschein

8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 0664/4801080 • www.bioresonanz-harmonie.at

harmonie - deine Bioresonanz in Weiz

$

Alle körperlichen Themen haben eine Ursache. Biore-
sonanz hilft dir deine inneren Blockaden aufzuspüren, 
aufzulösen und zurück in dein natürliches Gleichge-
wicht zu finden.

Was ist dein thema? 
Die Lösung dafür ist schon da. So vielen wurde bereits 
geholfen, finde zahlreiche Kundenberichte auf unserer 
Website: www.bioresonanz-harmonie.at/kundenbe-
wertungen
Du möchtest dich überzeugen, dass Bioresonanz 
für dich passt? Stell deine Fragen gerne telefonisch 
0664/4801080 oder per Mail: office@bioresonanz-
harmonie.at!
ich freue mich auf dich! Katrin Fiedler, Msc

Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse) bei 
Anmeldung bis 30. 06. 2023. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar. Keine Barablöse möglich.

in Balance durch 
Bioresonanz!
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JAZZDAYS WEIZ und Veranstaltungsprogramm Frühjahr 
2023 überzeugen mit hochkarätigen Programmpunkten

Am 21. März präsentierten Kul-
turhaus-Leiter Johann König 
und Veranstaltungsmanagerin 
Angela Kahr gemeinsam mit 
dem Weizer Bgm. Erwin Eg-
genreich und dem Weizer Kul-
turreferenten Vize-Bgm. Oswin 
Donnerer das Programm der 
diesjährigen Jazz Days aber 
auch das Kulturprogramm für 
dass erste Halbjahr.
Die diesjährigen Jazzdays von 
27. Mai bis 14. Juni sind mit 
erstklassigen musikalischen 
und kulinarischen Höhepunkten 
gespickt – Weltstars wie Kenny 
Garrett und Bill Laurence wer-
den für einen Auftritt ins Kunst-
haus gelotst.
Die bereits siebente Auflage des 
beliebten Veranstaltungsfor-
mats hat einige kulinarische und 
musikalische Leckerbissen zu 
bieten. Neben der Zusammen-
arbeit mit hervorragenden hei-
mischen Künstler*innen blickt 
man auch gerne über den Teller-
rand hinaus, um internationale 
Jazz-Größen zu gewinnen. Mit 
Erfolg! Zum Auftakt am 27. Mai 
tritt „The Kenny Garrett Quin-
tet“ im Kunsthaus auf. Kenny 
Garrett hat eine steile Karriere 
hingelegt, ist mehrfach für den 
Grammy nominiert worden und 
stand als ausgezeichneter Saxo-
fonist weltweit mit vielen Stars 
auf der Bühne. Am 7. Juni teilt 

sich die Bigband Weiz mit Bill 
Laurance die Kunsthaus-Büh-
ne. Der Grammy-Preisträger ist 
Gründungsmitglied und Key-
boarder von Snarky Puppy, je-
ner Band, die mit Fusion-Jazz 
so erfolgreich war wie keine 
andere aktuelle Formation.
Neben dem Auftritt von Pat-
rick Dunst mit Urban Dialects 
am 3. Juni und der Vocal Jazz 
Night der Musikschule Weiz 
am 13. und 14. Juni im Kunst-
haus spielt auch die Kulinarik 
eine wesentliche Rolle. Am 9. 
Juni laden die Schriftstellerin 
Andrea Sailer und Swing Soleil 
zu „Genuss trifft Wort und Jazz“ 
ins Kunsthaus ein. Um auch die 
Weizer Gastronomie im Kunst-
hausviertel miteinzubeziehen, 
findet am 4. Juni ab 10 Uhr im 
Altstadtcafé das Jazzfrühstück 
mit ThreeJazz feat. Eva More-
no, am 10. Juni ab 10 Uhr ein 
Jazzbrunch mit OSTstyrian 
Rhythm Section feat. Reinhard 
Summerer und Christoph Pfeif-
fer am Bismarckplatz und am 
11. Juni ab 10 Uhr im DejaVu 
ein Jazzbrunch mit dem „Gerd 
Schuller Akustiktrio“ statt.
Eintrittskarten für alle Konzerte 
sind im Online-Shop auf www.
kunsthaus.weiz.at sowie (außer 
die Vocal Jazz Night) bei allen 
Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen in 
ganz Österreich erhältlich. Für 

das Jazzfrühstück und den Jazz-
brunch kann man sich direkt bei 
den Gastronomiebetrieben ei-
nen Tisch reservieren.
Um bereits die Jugend von 
Kindesbeinen an in die Kultur 
einzuführen, gibt es heuer ein 
eigenes Kidsprogramm, ein be-
sonderes Herzensanliegen von 
Veranstaltungsmanagerin Ange-
la Kahr.
Am 26 April gastiert die Mai 
Cocopelli Family Band gemein-
sam mit dem Stadtorchester 
Weiz mit dem Konzert „Floh im 
Ohr“ um 16 Uhr im Kunsthaus 
Weiz.
Am 9. Mai spielt das Jugendor-
chester Weiz das Konzert „Go 
West“ um 19 Uhr im Kunsthaus.
Am 31. Mai geben das Kinder-
blasorchester und das Jugend-
blasorchester der Musikschule 
das gemeinsame Konzert Sum-
merMusicTime ebenfalls ab 19 
Uhr im Kunsthaus.
Weitere Termine folgen im Juni 
und im Herbst.

Aber auch das reguläre Pro-
gramm hat einiges zu bieten: 
ein vierseitiger Folder fasst das 
reichhaltige, abwechslungsrei-
che Programm zusammen, die 
Termine werden laufend über 
Internet und Medien verlautbart.
Bgm. Erwin Eggenreich freut 
sich nicht nur über das ausge-
zeichnete Kulturangebot, son-
dern auch darüber, dass dies 
ohne sein Zutun perfekt funkti-
oniert. Besonders schätzt er den 
großen Schwerpunkt an Kinder- 
und Jugendarbeit, die besonde-
re Hinwendung zum Publikum 
von morgen schon heute. Das 
Programm ist regional veran-
kert, aber international orien-
tiert. Es sei wichtig, über den 
eigenen Tellerrand hinauszu-
schauen und die internationale 
Kultur zu den Menschen in die 
Region zu bringen. Wir brau-
chen eine offene Darstellung ei-
ner offenen Gesellschaft, dafür 
ist Kultur wichtig!

Mag. Herbert Kampl

O‘Kelly Academy hat sich für WM in Montreal qualifiziert
Von 2. bis 9. April finden in 
Montreal die 51. Weltmeister-
schaften in Irish Dance statt. 
Nur fünf Tänzer*innen jeder 
Altersgruppe aus jeder Regi-
on weltweit dürfen ihre Schule 
und ihre Heimat vertreten und 
vier Tänzerinnen der Weizer 
O‘Kelly Academy, der einzigen 
registrierte Tanzschule für Irish 
Dance in der Steiermark, in der 
man das „echte“ Irish Dance 
lernen kann, wie es in den welt-
berühmten Shows „Riverdance“ 
& „Lord of the Dance” getanzt 
wird, haben sich qualifiziert! 
Unter der Leitung von Öster-
reichs jüngstem TCRG (komis-
sionell geprüfte Lehrerin unter 
CLRG) Carmen Palensky und 
Leadtänzer & Choreograph Phi-
lipp Gaber kann Irish Dance in 
der O‘Kelly Academy als Hob-
by- oder Leistungssport ausge-
übt werden.
Gegründet wurde sie im Jahr 
2010 von den Leitern der O‘Kel-

ly Academy, Carmen Palensky 
& Philipp Gaber, die neben Ma-
nagement und Choreographie 
die Ausbildung ihrer Showtän-
zer sowie Tanznummern in der 
Show selbst übernehmen.
Irish Dance ist der perfekte-
Sport, um Kondition aufzubau-
en, Koordination und Körper-
beherrschung zu lernen, das 
Ryhthmusgefühl zu schulen, 
Teamwork und gegenseitige 
Unterstützung zu fördern und 
das Selbstvertrauen zu stärken. 
Die Haltung verbessert sich er-
heblich durch den Sport.
Nach einer sehr erfolgrei-
chen Turnier-Saison (England, 
Deutschland, Italien, Frank-
reich, Tschechien) haben sich 
bei der Europameisterschaft in 
Aix-en-Provence vier Tänzerin-
nen der O‘Kelly Academy für 
die 51. CLRG Worldchampi-
onships in Montreal in Kanada 
qualifiziert.
Diese vier Mädchen sind die 

ersten Steirerinnen in der Ge-
schichte des Irish Dance, die 
eine solche Reise antreten dür-
fen. Die Solokleider, etwa für 
die WM, aber auch für Auftrit-
te, so sind die Tänzer*innen 
der O‘Kelly Academy öster-
reichweit im Rahmen diverser 
Veranstaltungen, aber auch im 

ORF sehr gut gebucht,   kosten 
bis zu 3000 Euro pro Stück. Bei 
der Irish Dance Show Lights 
On! am 19. März im Kunsthaus 
Weiz haben die Tänzer*innen 
eindrucksvoll bewiesen, auf 
welch hohem Level sie, ihren 
Tanzsport beherrschen.

Mag. Herbert Kampl
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Aktion gültig solange
der Vorrat reicht. 
Irrtümer ausgeschlossen.

Lagernde Photovoltaik Anlagen!

Paneel-Aktion Lagernde PV-Module 
zu TOP Preisen! Sofort verfügbar!

                       5 kW Komplettanlage                        
Set bestehend aus:
• 12x Sunrise 425 W PV-Modul
• 1x Huawei Wechselrichter 5 kW hybridfähig
• 50 m Solarkabel und Stecker

                 3 kW Komplettanlage                        
Set bestehend aus:
• 8x Eging Module 405 W
• Symo GEN24 3.0 PLUS hybridfähig,  
   mit Notstromsteckdose bei Stromausfall
• 50 m Solarkabel und Stecker

Auch erhältlich in 
folgenden Varianten:
4 kW um 4.599.4.599.––
5 kW um 5.399.5.399.––

3.990.–3.990.–3.990.–3.990.–

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag:
08:00-12:30 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Samstags geschlossen!

Bauer Solar
400 Wp Glas-Glas black frame
Maße: 1.722x1.134x30 mm
BS-400-108M10HBB-GG

260.–260.–
Eging
405 Wp black frame
Maße: 1.722x1.134x30 mm
EG-405M54-HLV

180.–180.–
Longi Solar
405 Wp full black
Maße: 1.722x1.134x30 mm
LR5-54HIB-405M

200.–200.–
Bauer Solar
420 Wp Glas-Glas black 
frame bifazial
Maße: 722x1.134x30 mm
BS-420-108M10HBB-GG

300.–300.–
Trina Solar
425 Wp black frame
Maße: 1.762x1.134x30 mm
TSM-425DE09R.08W

200.–200.–

JAsolar
460 Wp black frame
Maße: 2.112x1.052x35 mm
JAM72S20-460/MR

240.–240.–
Jinko
470 Wp black frame
Maße: 1.903×1.134×30 mm
JKM470N-60HL4-V

270.–270.–
Longi Solar
550 Wp silver frame
Maße: 2.278x1.134x35 mm
LR5-72HIH-550M

250.–250.–

NEU: PV online 
planen & Ange-
bot einholen!

ElectronicPartner
EP:Schreck
Unser Service
macht den Unterschied.

TV, Video, HiFi, Telecom, PC/Multimedia, Electro
8160 Thannhausen, Ahornweg 11, Tel.: 03172/46000
www.ep-schreck.at, shop.schreck.at
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Spannende Diskussionen und 
kreative Ausblicke in die Zu-
kunft - das war das Visions-
forum zur Hauptplatz-Neuge-
staltung, das am 18. März im 
Garten der Generationen statt-
fand. Rund 100 Interessierte 
haben sich einen ganzen Tag 
lang mit der Frage auseinander-
gesetzt, wohin sich das Zentrum 
der Stadt entwickeln soll und 
kann und dabei mutige Ideen 
entwickelt.
Professionell begleitet vom 
Austrian Institute of Technolo-
gy (AIT) wurde in zehn Klein-
gruppen intensiv am Zukunfts-
bild „Vision 2040“ für den 
Hauptplatz gearbeitet. Ausge-
hend von der Frage der eigenen 
Verbundenheit mit dem Platz 
zeigte sich, welche Werte und 
Bedürfnisse mit dem Haupt-
platz in Verbindung gebracht 
werden: der Hauptplatz ist den 
Weizer*innen ein wichtiger 

Veranstaltungsort, der mit be-
sonderen Anlässen emotional 
verknüpft ist.
Er ist ein Ort, an dem geheira-
tet wird, wo man zusammen-
kommt, um zu feiern und wo 
man regional am Bauernmarkt 
einkauft. Gleichzeitig ist er ein 
Platz, an dem abseits der Ver-
anstaltungen vor allem der ru-
hende und fließende Verkehr 
präsent ist.
Der große Wunsch, der beim 
Visionsforum deutlich spürbar 
wurde, und der die Stadtver-
waltung in ihrem eingeschla-
genen Weg bestätigt, ist, dass 
der Hauptplatz sich zu einem 
Ort verändern soll, an dem es 
mehr Aufenthaltsqualität für 
die Menschen gibt. Mehr Grün, 
mehr Verweilmöglichkeiten, 
mehr Treffpunkte - das „Wohn-
zimmer der Weizer*innen“ soll 
entstehen. Mit stimmungsvol-
len Elementen wie Wasser, mit 
einer Verstärkung des histori-
schen Flairs im Zentrum - be- 
lebt mit einer kleinteiligen, 
hochwertigen Gastronomie, 
sowie natürlich auch konsum-
freien Aufenthaltsbereichen. 
Ein Treffpunkt für Jung und Alt, 
orientiert an den Bedürfnissen 

der Menschen, und nicht an den 
Autos. Ein Knotenpunkt, der 
auch für die Herausforderungen 
der Zukunft (Stichwort Hitze) 
gerüstet ist.
Das Engagement und die vielen 
kreativen Inputs der Teilneh-
mer*innen haben gezeigt, wie 
wertvoll und wichtig ein breiter 
Beteiligungsprozess bei so einer 
zukunftsrelevanten Umgestal-
tung ist.
Es folgen nun weitere Schrit-
te - so laufen aktuell noch An-
rainer*innengespräche, gefolgt 
von einer großen Befragung al-
ler Bewohner*innen der Stadt. 
Geplant sind auch eigene Be-
teiligungsformate, die speziell 

Kinder und Jugendliche mit-
einbeziehen. Schließlich geht 
es hier um den Hauptplatz ihrer 
Zukunft. Die gesammelten In-
formationen sollen als Grund-
lage in den Planungsprozess der 
Expert*innen einfließen.
Laufend soll es auch während 
des Planungs- und Umset-
zungsprozesses weitere kleinere 
Workshops geben, in denen mit 
Interessierten an Detailfragen 
gearbeitet wird und so immer 
wieder eine Rückkoppelung mit 
der Bevölkerung stattfindet.
Termine und alle relevanten In-
fos werden auf der laufend aktu-
alisierten Website www.weiz.at/
hauptplatz zu finden sein.

Rund 100 Teilnehmer bei Visionsforum zu Weizer Hauptplatz 

Die arbeitsplatznahe Ausbil-
dung hatn sich in den letzten 
Jahren als die vielverspre-
chendste Strategie zur Ent-
wicklung gut ausgebildeten 
Personals herausgestellt! Ge-
meinsam mit Land Steier-
mark und dem AMS können 
Unternehmen ihre künftigen 
Fachkräfte direkt im Betrieb 
schulen!

Stiftungen und arbeitsplatznahe 
Qualifizierungen sind ein Ange-
bot sowohl für Personen, die ihr 
Beschäftigungsproblem durch 
Ausbildung lösen können, wie 
auch für Betriebe, die ihr Per-
sonal mit dieser arbeitsplatzori-
entierten Ausbildung aufbauen 
können.
Mit diesen Formen der arbeits-

platznahen Ausbildung unter-
stützt das Arbeitsmarktservice 
(AMS) Steiermark gemeinsam 
mit dem Land heimische Unter-
nehmen beim Personalaufbau. 
Bei den bereits jahrelang er-
probten und bewährten Model-
len von Stiftungen und Arbeits-
platznaher Qualifizierung haben 
unsere regionalen Betriebe vol-
les Mitspracherecht.
Es werden nämlich gemeinsam 
mit den Unternehmen, dem 
AMS und den verantwortlichen 
Trägern von Stiftungs- und ar-
beitsplatznaher Ausbildung die 
Ausbildungspläne erstellt.
Dabei wird im Besonderen auf 
die Anforderungen durch die 
zukünftigen Arbeitgeber Rück-
sicht genommen.
Die Betriebe suchen selbst Ihre 

künftige Fachkraft unter ge-
eigneten Bewerber_innen aus. 
Gemeinsam legen wir maßge-
schneidert die konkreten Inhalte 
der Schulung fest. So treten wir 
auch dem Fachkräfteengpass in 
vielen Branchen entgegen.
Bis zu zwei Drittel der Ausbil-
dungsdauer findet im eigenen 
Betrieb statt: So werden die 
Teilnehmenden gut auf das spä-
tere Dienstverhältnis vorberei-
tet. Die Übernahmequoten lie-
gen bei mehr als 80 Prozent! 
Die Ausbildungen werden aus 
Unternehmensbeiträgen sowie 
aus Mitteln des AMS und des 
Landes finanziert. Da zwischen 
Auszubildenden und Betrieben 
kein Beschäftigungsverhältnis 
besteht, entstehen während der 
gesamten Ausbildungsphase 

keine Lohn- und Lohnneben-
kosten. 
Die teilnehmenden Personen er-
halten während der Ausbildung 
in der Regel Schulungsarbeits-
losengeld plus ein monatliches 
Stipendium. 
Zusätzlich sind sie laut AlVG 
kranken-, unfall- und pensions-
versichert. 
Bei Interesse an einer Koopera-
tion mit dem AMS können sich 
Betriebe gerne bei unseren Be-
raterinnen und Beratern im Ser-
vice für Unternehmen melden!

Entgeltliche Einschaltung

Gemeinsam Ausbilden
„Jetzt Personal entwickeln!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz
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Durch kluges und vorausschau-
endes Bestellmanagement sind 
wir nun in der Lage, Ihnen eine 
Reihe an sofort verfügbaren 
Elektro-Neufahrzeugen, wie 
den Peugeot e-208, e-2008, 
e-Traveller und aus der Citroën 
Reihe den ë-C4 und ë-C4 X an-
bieten zu können.

Für diese Fahrzeuge haben wir 
günstige Versicherungs- und 
Finanzierungsaktionen im Pro-
gramm. 
Vorbeischauen und Probefahren 
lohnt sich auf jeden Fall! 

Auf Ihr Kommen freut sich das 
Team von Peugeot & Citroen 
Autohaus Fritz in Gleisdorf!

Elektrofahrzeuge ohne Wartezeit! Im Autohaus Fritz!

Kooperationen zwischen Unter-
nehmen und Schulen zählen zu den 
absoluten WIN-WIN-Situationen, 
bei denen beide Seiten profitieren. 
Schülerinnen und Schüler erhalten 
spannende Einblicke hinter die Ku-
lissen von Unternehmen und kön-
nen bereits sehr früh Kontakte zu 
möglichen späteren Arbeitgebern 
knüpfen. Unternehmen haben die 
Möglichkeit sich als interessanter, 
zukünftiger Arbeitgeber zu präsen-
tieren. Auch die Feistritzwerke in 
Gleisdorf und die HLW in Weiz set-
zen seit dem Schuljahr 2022/2023 
im Rahmen des Ausbildungs-
schwerpunktes Ökomanagement 
gemeinsam einen Schwerpunkt auf 
den Bereich Energie und Umwelt. 
Mag. Erich Rybar, Geschäftsfüh-
rer der Feistritzwerke-STEWEAG 
GmbH, übernimmt die Funktion als 
Captain der 1B-Klasse an der HLW 
in Weiz und wird die Schülerinnen 

Captain´s Day der HLW Weiz bei der Gliederwehr der Feistritzwerke in Gleisdorf
und Schüler dieses Jahrganges in 
den nächsten fünf Jahren in diesem 
Bereich begleiten. 
Bereits im Oktober erhielten die 
Schülerinnen und Schüler von 
ihrem Captain spannende Einbli-
cke in das Tätigkeitsfeld der Feis-
tritzwerke in der Energie-, Strom-
netz- und Wasserversorgung, sowie 
in die Glasfasertechnologie. Jetzt 
stand eine Exkursion der Schülerin-
nen und Schüler unter der Leitung 
von Mag. Tanja Enne und Mag. 
Bernd Winter zur Gliederwehr der 
Feistritzwerke in Gleisdorf auf 
dem Programm. Der Captain geht 
auf die historischen Wurzeln des 
Unternehmens zurück: „Die Feis-
tritzwerke haben bereits 1905 ihre 
Firmengeschichte mit einem Was-
serkraftwerk begonnen. Hier stehen 
wir beim ersten Wasserkraftwerk 
der Feistritzwerke an der Raab, 
mit dem mehr als 250 Haushalte 

mit sauberem Strom versorgt wer-
den können.“ Dieses Kleinwasser-
kraftwerk, die Gliederwehr, wurde 
erst im vorigen Jahr während einer 
nicht einmal neunmonatigen Um-
bauphase revitalisiert und wur-
de im September mit 30 % mehr 
Ökostrom für die Region in Betrieb 
genommen. Die Schülerinnen und 
Schüler zeigten sich aber nicht nur 
von dem umgebauten Wasserkraft-

werk beeindruckt, sondern auch 
von der im Kraftwerk eingebauten 
Fischaufstiegshilfe, die installiert 
wurde, um den Fischen in der Raab 
das Umschwimmen der fast 5 m 
hohen Staumauer zu ermöglichen. 
Auf weitere spannende Aktivitä-
ten im Rahmen des Ausbildungs-
schwerpunktes freuen sich nicht 
nur die Schülerinnen und Schüler, 
sondern auch ihr Captain.

Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP (Stand Februar 2023): Energieverbrauch 
kombiniert: 15,2 kWh/100 km; CO₂-Emission kombiniert: 0 g/km. Reichweite: bis 
zu 358 km. Die zur Reichweite angegebenen Werte wurden gemäß der WLTP 
ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Die tatsächliche Reichweite 
unter Alltagsbedingungen kann davon abweichen. Weitere Details bei Ihrem 
Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Schnelles Laden mit fast charge 
100 kW: 100 km in ca. 10 Minuten

DER NEUE 
Ë-C4 X ELECTRIC

Die Macht der Ruhe

JETZT PROBE FAHREN

661103-87092-CITROEN - AUSTRIA - E-C4 X ELECTRIC - PRINT HAZ EC4X MAG_pdf Print Ad 200X128_DEA.indd   1661103-87092-CITROEN - AUSTRIA - E-C4 X ELECTRIC - PRINT HAZ EC4X MAG_pdf Print Ad 200X128_DEA.indd   1 03/02/2023   10:2303/02/2023   10:23

Autohaus Fritz 8200 Gleisdorf • Bürgergasse 22
☎ 03112/2117 • www.autohausfritz.at
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Am Montag, 27. März, lud die 
Stadtgemeinde Gleisdorf zu ei-
nem Pressefrühstück mit den 
Proponent:innen des Kulturpakt 
Gleisdorf. Von Graffiti über le-
bendige Bücher und „Kettensä-
genkunst“ bis zu Sonnwendfei-
ern sowie Theater spannt sich 
der Bogen der Programmpunkte 
des Kulturpakt Gleisdorf-Pro-
gramms unter dem Motto 
„Aufbruch – Austausch – Auf-
schwung“ im ersten Halbjahr.
Damit verdeutlichen die Kul-
turtreibenden aus den Gemein-
den Gleisdorf, Ilz, Markt Hart-
mannsdorf, Pischelsdorf und 
Sinabelkirchen, dass im Kultur-
leben eine gewisse Aufbruch-
stimmung spürbar ist. Menschen 
sehnen sich nach Begegnung 
und persönlichem Austausch. 
Der Kulturpakt Gleisdorf möch-
te diesen Auftrag der Bevölke-
rung wahrnehmen, den Auf-
schwung des gesellschaftlichen 
Lebens vorantreiben und damit 
eine Annäherung von Menschen 
unterschiedlicher Generationen 
und Bevölkerungsschichten er-
reichen.
Damit man sich in den kommen-
den Monaten über Kunst und 
Kultur austauschen kann, wurde 
in der Region rund um Gleis-
dorf ein vielfältiges Programm 
– bestehend aus Ausstellungen, 
Lesungen, Dialog-Veranstaltun-
gen, Theateraufführungen und 
Festen – organisiert. Karl Bauer, 
Kulturreferent der Stadtgemein-
de Gleisdorf, betonte, dass der 
Kulturpakt Gleisdorf mittler-
weile bereits so etwas wie eine 
Marke geworden ist, innerhalb 
der als starker Klammer das 
vielfältige Kulturgeschehen in 
der Region, das von vielen Or-
ganisationen und auch Künst-
lern, völlig unabhängig vonein-
ander angeboten wird, dennoch 

gut vernetzt ist. Nicht grundlos 
wurde bei der Zusammenkunft 
der Wunsch einiger laut, sich 
stärker auszutauschen. Wichtig 
wäre vor allem die Vermeidung 
von Terminüberschneidungen!
„Man merkt bei diversen Ver-
anstaltungen, dass die Lust 
auf Kultur sichtlich gestiegen 
ist. Nach Corona ist es gelun-
gen, das Publikum weitgehend 
wieder zurückzugewinnen“, 
so Karl Bauer weiter. Mit den 
unterschiedlichen Schwerpunk-
ten wurde für die Region ein 
buntes Programm von den Kul-
turschaffenden auf die Beine 
gestellt, das von zehn Kultur-
vertretern im Rahmen des Pres-
sefrühstücks im Haus der Musik 
Gleisdorf exemplarisch präsen-
tiert wurde.Weiters wurde eine 
achtseitige Kulturbroschüre 
präsentiert, die der Aprilausga-
be des Stadtjournal Gleisdorf 
beiliegt. „Seit 2013 besteht die 
regionale Zusammenarbeit von 
Kulturschaffenden über den 
Kulturpakt Gleisdorf mit dem 
Ziel, Kultur breiter zu orga-
nisieren und damit auch mehr 
Leute zu erreichen“, erläutert 
Gerwald Hierzi, Leiter der Ab-
teilung Kultur und Marketing in 
der Stadtgemeinde Gleisdorf.
Das breitgefächerte Programm 
startet mit einer Ausstellungs-
serie in Gleisdorf: Am 13. April 
findet im Autohaus Fritz um 17 
Uhr die Vernissage zur Ikeba-
na-Ausstellung von Herta Nie-
derl-Lehmann statt. Nur zwei 
Stunden später, um 19 Uhr, 
gibt es im MiR – im Museum 
im Rathaus die Vernissage zur  
Ausstellung „Die Maler der Fa-
milie Kurtz“, kuratiert von Mo-
nika Lafer, die bis 29. April zu 
sehen sein wird. Monika Lafer 
hat sowohl ihre Diplomarbeit 
vor drei Jahren als auch ihre 

Dissertation im Vorjahr, beide 
erschieben im Kumberger Sub-
lilium Schaffer-Verlag für Ge-
schichte, Kunst und Buchkul-
tur, den Malern der Gleisdorfer 
Familie Kurtz gewidmet und in 
der Kunstgeschichte ein völlig 
neues Kapitel aufgeschlagen.
Weiter geht es mit der Vernis-
sage zur Ausstellung „Körper 
Werk“ am 14. April um 19.30 
Uhr im Refugium des Wellen-
bades Gleisdorf, wo Künstler 
und Handwerker Robert Wendl 
teils überdimensionale, mit der 
Kettensäge gefertigte Holz-
skulpturen zeigt.
Im Dorfhof Markt Hartmanns-
dorf liest und singt am 15. April 
um 19 Uhr der auch aus vielen 
Fernsehfilmen bekannte Schau-
spieler Johannes Silberschnei-
der Texte von Hermes Fritz, un-

termalt von Stub‘n Tschäss.
Von 20. April bis 11. Mai gas-
tiert auch heuer wieder die 
Gemeinschaftsfotoausstellung 
„Menschenbilder“ der steiri-
schen Berufsfotograf:innen am 
Hauptplatz in Gleisdorf. 
„Ist das Gesundheitssystem 
noch zu retten?“ lautet die Fra-
gestellung, welche im Zuge der 
„Lebendigen Bücherei“ in der 
Stadtbücherei Gleisdorf am 20. 
April mit Expert:innen aus dem 
Gesundheitsbereich diskutiert 
wird.
Nähere Informationen zu den 
Kulturpakt-Programmpunkten 
gibt es auf www.gleisdorf.at, 
weitere Events in den Gleisdor-
fer Veranstaltungsstätten findet 
man ebenso auf der Gleisdorfer 
Webseite.

Mag. Herbert Kampl

Am Mittwoch, den 8. März, 
fand im Haus der Wirtschaft, der 
WKO-Regionalstelle Weiz, ein 
Wirtschaftsempfang mit dem 
steirischen WKO-Präs. Josef 
Herk statt, an dem neben zahl-
reichen Wirtschaftstreibenden 
aus dem gesamten Bezirk auch 
Vertreter von Arbeiterkammer 
und den AMS Weiz und Gleis-
dorf sowie der neue Bezirks-
hauptmann, HR Mag. Dr. Heinz 
Schwarzbeck, teilnahmen.
Regionalstellenobmann Vin-
zenz Harrer und Regional-
stellenleiter Mag. Andreas 

Schlemmer gaben mit einigen 
wesentlichen Eckzahlen einen 
Ausblick auf das noch junge 
Jahr 2023. Sogar eine Blitzum-
frage mittels Handy ermittelte 
unmittelbar vor Ort die Stim-
mung unter den Wirtschaftstrei-
benden.  Das Zusammentreffen 
von Leitbetrieben, regionalen 
Unternehmer/innen mit den 
wichtigsten Vertreter/innen der 
Öffentlichkeit verbesserte ein-
mal mehr die Vernetzung aller 
Beteiligten am Wirtschaftser-
folg der Region. 

Mag. Herbert Kampl

erste Reihe v.l.: Peter Fried (Kunst, Kultur und Bier Nestelberg), Eva Lass-
nig (Koordination Kulturpakt Gleisdorf), Rudolf Nuster (Kunst, Kultur 
und Bier Nestelberg), Günter Berghold (Rundum-Kultur Sinabelkirchen), 
Christoph Stark (Bürgermeister Gleisdorf), Birgit Ferstl (Stadtbücherei 
Gleisdorf), Karl Bauer (Kulturreferent Gleisdorf), Werner Sonnleitner 
(Kulturmarkt Hartmannsdorf)
zweite Reihe: Lazlo Palocz (Kellertheater Gleisdorf), Monika Hörmann 
(Rundum-Kultur Sina- belkirchen), Judith Waidacher (Stadtwerkstatt 
Gleisdorf), Sigrid Hörzer (MiR Museum im Rat- haus) und Gerwald Hier-
zi (Abteilung Kultur & Marketing der Stadtgemeinde Gleisdorf)

Kulturpakt Gleisdorf präsentierte Programm 1. Halbjahr

Wirtschaftsempfang mit WKO-Präs. Josef Herk in Weiz
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GROSSER FAMILIEN-ERLEBNISTAG VON 9 BIS 17 UHR!
ERLEBNISGÄRTEN

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T: 03177-2252 • www.hoefler.at…um eine Blüte mehr!®

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T: 03177-2252 • www.hoefler.at

Ostermontag-Erlebnistag 10. April

Schaugarten ist auch sonntags zu besichtigen - kein Verkauf! Erlebnisweg täglich frei zugänglich!

Alle aktuellen Termine unter Alle aktuellen Termine unter www.hoefler.atwww.hoefler.at

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 8-12 & 13-18 Uhr • Sa.: 8-16 Uhr • Karsam.: 8-12 Uhr • 1. Mai, sowie Sonn- & Feiertag geschlossen! WILLKOMMEN IN HÖFLER'S BLÜTENPARADIES

www.hoefler.at Tel. 03177 22 52
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Gartenfragen!

Unser

Erlebnistag im Gartenparadies!Erlebnistag im Gartenparadies!

-20% -20% für alle Balkonblumen!alle Balkonblumen!
Nur 3 Tage! Jetzt vorbestellen! Ausgenommen Blume des Jahres!
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11EE-PflanzenGlücksrad! -PflanzenGlücksrad! Jeder Dreh gewinnt!

Lutscherbaum, Hupfburg Lutscherbaum, Hupfburg und tolles Gewinnspiel!Gewinnspiel!

Für Speis und Trank Speis und Trank vom Obsthof Fink ist gesorgt!

Gwand schau'n! Gwand schau'n! Ausstellung der Trachtenschmiede!

Wir laden ein zum Erlebnis-Tag beim Höfler...
Unser beliebter Erlebnistag findet heuer wieder am Ostermontag, 10. April von 
9 bis 17 Uhr statt. Freue dich auf das 1-Euro-Pflanzen-Glücksrad, Hupfburg, 
Lutscherbaum und auf ein tolles Gewinnspiel. Ein Gartenbesuch für die gan-
ze Familie inmitten blühender Pflanzenvielfalt, was gibt's Schöneres! Augen-
schmaus mit unseren Pflanzen und Trachten ausstellung der Trachtenschmiede, 
sowie Gaumenschmaus vom Wein- & Obsthof Fink. Wir freuen uns auf euch...

Herz schlägt Grün!

STARTE MIT UNS IN EIN NEUES GARTENJAHR

Das

Blüten
Festbunte

der
20. bis 22. April
BALKONBLUMENTAGE
mit Aktion* und großem Blumenmarkt

Sonntag, 30. April
APFELBLÜTENFEST
Erlebnisgarten von 10-17 Uhr geöffnet

8. bis 13. Mai
DAMENTAGE zum Muttertag 
Wir feiern den 75er von Seniorchefin 
Maria Höfler mit Gartencafé!

Blühende Termine...Blühende Termine...

*BalkonBlumenAktion*BalkonBlumenAktion  20.-22. April20.-22. April
Was für ein Angebot! Vorbestellen und nicht entgehen lassen!Was für ein Angebot! Vorbestellen und nicht entgehen lassen!
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Endlich Frühling!
Es sprießt in jeder Garten-
ecke, die herrlich warmen 
Sonnenstrahlen locken uns 
wieder in den Garten, die 
Erde zwischen den Fingern 
fühlt sich wieder nach Gar-
teln an…. Hurra, der Früh-
ling ist da! Komm' in un-
seren Erlebnisgarten und 
erfreue dich an der Vielfalt 
unseres Gartenparadieses. 
Denn unser Höfler-Herz 
schlägt GRÜN...

Unser Erlebnisgarten mit 15.000 m2 
Freigelände und dem einzigartigen Er-
lebnisweg "Das GartenTalent" inmitten 
des Apfeldorf Puch ist von Kopf bis 
Fuß auf Frühling eingestellt. Wir fei-
ern den Frühling, wir feiern das bun-
te Grün, wir feiern die Gartenfreude, 
wir feiern den Garten als unser grünes 
Wohlfühl-Wohnzimmer, als  echte Ent-
spannungsoase, als Naschparadies und 
Vitamintankstelle.
Blühendes, Grünes, Duftendes, Gschma-
ckiges, Schönes und Dekoratives erwar-
tet euch in unserem Gartenjahr.

Wir freuen uns auf Euren Besuch im 
Erlebnisgarten und auf eine blühende 
Gartensaison!

WAS LÄSST DEIN GARTENHERZ HÖHER SCHLAGEN?

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252 • www.hoefler.at

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252 • www.hoefler.at

Schau‘ dich in deinem Garten um und zeig uns dein Garten-Herzblatt. 
Deine Lieblingsblume, dein Lieblings platzerl, ...was lässt dein Herz höher 
schlagen? Schick‘ uns dein persönliches Gartenherz an office@hoefler.at 
oder per Post an Baumschule Höfler, 8182 Puch 20.

Unter allen Einsendungen bis 30.4.2023 verlosen wir

1 x Höfler Scheibtruhe im Wert von E 250,-
10 x Höfler-Körberl gefüllt mit Pflanzen im Wert von E 100,- 
100 x E 10,- Gutscheine für die ersten 100 Einsendungen
Pflanzengutscheine werden per Post zugeschickt.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden schriftlich verständigt. Keine Barablöse möglich.
Die Einsendungen können im Erlebnisgarten ausgestellt werden.

Wir freuen uns sehr, dass un-
sere vier Junggärtnerinnen in 
den Wintermonaten so erfolg-
reich die Gär tner- Berufschule 
besucht haben.

4 Lehrlinge =
4 ausgezeichnete Erfolge
Unser Gärtnernachwuchs ge-
deiht prächtig und unterstützt 
in allen Gartenfragen. Wir gra-
tulieren sehr herzlich:

GratulationGratulation
unseren fleißigenunseren fleißigen

Junggärtnerinnen!Junggärtnerinnen!

Marie-Theres
Lisa

SteffiNadine

NADINE: 3. Lehrjahr
STEFFI: 2. Lehrjahr
LISA: 1. Lehrjahr
MARIE-THERES: 1. Lehrjahr

Mitmachen     und gewinnen!

Garten-Herzblat tGarten-Herzblat t
gesucht!gesucht!

Hol' dir 10 x Gartenfreude für dein Gärtnerherz...

OBSTBÄUMEOBSTBÄUME
Für die Familie

ab E
29,-

HIMBEERENHIMBEEREN
Für Naschkatzen

ab E
11,90

ROSENROSEN
Für die Schönheit

ab E
19,90

GINKGOGINKGO
Für die Freundschaft

ab E
49,-

KRÄUTER
Für die Gesundheit

ab E
3,95

BIENENSTAUDEN
Für das Glück

ab E
3,90

LIEBESBÄUME
Für die Liebe

ab E
55,-

JAPAN. AHORNE
Für die Seele

ab E
29,-

HAUSBÄUME
Für den Schatten

ab E
79,-

Bee
happy!

BlütenBonus
Card
BlütenBonus
Card

’s

-5%

5% SPAREN!5% SPAREN!
Für's Geldbörserl

Höfler-ScheibtruheHöfler-Scheibtruhe
Höfler-KörberlHöfler-Körberl



April 2023 17 

Endlich Frühling!
Es sprießt in jeder Garten-
ecke, die herrlich warmen 
Sonnenstrahlen locken uns 
wieder in den Garten, die 
Erde zwischen den Fingern 
fühlt sich wieder nach Gar-
teln an…. Hurra, der Früh-
ling ist da! Komm' in un-
seren Erlebnisgarten und 
erfreue dich an der Vielfalt 
unseres Gartenparadieses. 
Denn unser Höfler-Herz 
schlägt GRÜN...

Unser Erlebnisgarten mit 15.000 m2 
Freigelände und dem einzigartigen Er-
lebnisweg "Das GartenTalent" inmitten 
des Apfeldorf Puch ist von Kopf bis 
Fuß auf Frühling eingestellt. Wir fei-
ern den Frühling, wir feiern das bun-
te Grün, wir feiern die Gartenfreude, 
wir feiern den Garten als unser grünes 
Wohlfühl-Wohnzimmer, als  echte Ent-
spannungsoase, als Naschparadies und 
Vitamintankstelle.
Blühendes, Grünes, Duftendes, Gschma-
ckiges, Schönes und Dekoratives erwar-
tet euch in unserem Gartenjahr.

Wir freuen uns auf Euren Besuch im 
Erlebnisgarten und auf eine blühende 
Gartensaison!

WAS LÄSST DEIN GARTENHERZ HÖHER SCHLAGEN?

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252 • www.hoefler.at

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252 • www.hoefler.at

Schau‘ dich in deinem Garten um und zeig uns dein Garten-Herzblatt. 
Deine Lieblingsblume, dein Lieblings platzerl, ...was lässt dein Herz höher 
schlagen? Schick‘ uns dein persönliches Gartenherz an office@hoefler.at 
oder per Post an Baumschule Höfler, 8182 Puch 20.

Unter allen Einsendungen bis 30.4.2023 verlosen wir

1 x Höfler Scheibtruhe im Wert von E 250,-
10 x Höfler-Körberl gefüllt mit Pflanzen im Wert von E 100,- 
100 x E 10,- Gutscheine für die ersten 100 Einsendungen
Pflanzengutscheine werden per Post zugeschickt.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden schriftlich verständigt. Keine Barablöse möglich.
Die Einsendungen können im Erlebnisgarten ausgestellt werden.

Wir freuen uns sehr, dass un-
sere vier Junggärtnerinnen in 
den Wintermonaten so erfolg-
reich die Gär tner- Berufschule 
besucht haben.

4 Lehrlinge =
4 ausgezeichnete Erfolge
Unser Gärtnernachwuchs ge-
deiht prächtig und unterstützt 
in allen Gartenfragen. Wir gra-
tulieren sehr herzlich:

GratulationGratulation
unseren fleißigenunseren fleißigen

Junggärtnerinnen!Junggärtnerinnen!

Marie-Theres
Lisa

SteffiNadine

NADINE: 3. Lehrjahr
STEFFI: 2. Lehrjahr
LISA: 1. Lehrjahr
MARIE-THERES: 1. Lehrjahr

Mitmachen     und gewinnen!

Garten-Herzblat tGarten-Herzblat t
gesucht!gesucht!

Hol' dir 10 x Gartenfreude für dein Gärtnerherz...

OBSTBÄUMEOBSTBÄUME
Für die Familie

ab E
29,-

HIMBEERENHIMBEEREN
Für Naschkatzen

ab E
11,90

ROSENROSEN
Für die Schönheit

ab E
19,90

GINKGOGINKGO
Für die Freundschaft

ab E
49,-

KRÄUTER
Für die Gesundheit

ab E
3,95

BIENENSTAUDEN
Für das Glück

ab E
3,90

LIEBESBÄUME
Für die Liebe

ab E
55,-

JAPAN. AHORNE
Für die Seele

ab E
29,-

HAUSBÄUME
Für den Schatten

ab E
79,-

Bee
happy!

BlütenBonus
Card
BlütenBonus
Card

’s

-5%

5% SPAREN!5% SPAREN!
Für's Geldbörserl

Höfler-ScheibtruheHöfler-Scheibtruhe
Höfler-KörberlHöfler-Körberl



18 April 2023

GROSSER FAMILIEN-ERLEBNISTAG VON 9 BIS 17 UHR!
ERLEBNISGÄRTEN

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T: 03177-2252 • www.hoefler.at…um eine Blüte mehr!®

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T: 03177-2252 • www.hoefler.at

Ostermontag-Erlebnistag 10. April

Schaugarten ist auch sonntags zu besichtigen - kein Verkauf! Erlebnisweg täglich frei zugänglich!

Alle aktuellen Termine unter Alle aktuellen Termine unter www.hoefler.atwww.hoefler.at

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 8-12 & 13-18 Uhr • Sa.: 8-16 Uhr • Karsam.: 8-12 Uhr • 1. Mai, sowie Sonn- & Feiertag geschlossen! WILLKOMMEN IN HÖFLER'S BLÜTENPARADIES

www.hoefler.at Tel. 03177 22 52
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Nur 3 Tage! Jetzt vorbestellen! Ausgenommen Blume des Jahres!
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Der Teufel kommt auf Som-
merfrische in ländliche Gefilde. 
Prompt verliebt er sich in das 
Bauernmädchen Lisi und macht 
ihr den Hof. Deren Verlobter 
sieht das allerdings gar nicht 
gerne und verpasst dem Höllen-
fürsten eine ordentliche Tracht 
Prügel. Zurück in der Hölle ist 
der Teufel wie von Sinnen und 
alle sind sich einig – die Lisi 
muss in die Höll‘. 
Die Premiere findet am Mitt-
woch, den 5. Juli 2023 statt, 
weitere Termine bis Mitte 
August. Karten gibt es online 
unter www.huabn-theater.at.

verständigt, die Karten sind 
zur Abholung auf die Namen 
des/der Gewinner/in an der 
Kasse hinterlegt. Keine Barab-
löse oder Ersatz der Karten bei 
Absage oder Verschiebung. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Auch für das Sommerthea-
ter auf der Freiluftbühne des 
Brandluckner Huab’n Theaters 
ab 5. Juli laufen die Vorberei-
tungen bereits auf Hochtouren. 
Gespielt wird „Die Teufels-
braut“, eine Komödie von 
Franz Kranewitter, in einer 
Bearbeitung von Reinfried 
Schieszler.

Im Kellertheater des Brand-
luckner Huab‘n Theaters wird 
wieder gespielt! Am 31. März 
war Premiere, zwei Tage nach 
Drucklegung dieser Ausgabe, 
ein Premierenbericht folgt in 
der Mai-Ausgabe, am 13. Ap-
ril gibt es die nächste Auffüh-
rung und dann wieder am 20. 
April, 27. April, 4. Mai, 11. 
Mai, 18. Mai und 25. Mai so-
wie am 8. September, 15. Sep-
tember, 22. September, 29. 
September, 6. Oktober, 20. 
Oktober, 3. November und 10. 
November 2023.

Spielbeginn ist immer um 
20:00 Uhr!
Tickets gibt es unter der 
Kartenhotline 0664/5241616 
sowie online unter www.
huabn-theater.at.
Auf dem Programm steht das 
Stück „Gestatten? Weltunter-
gang“ eine tragisch Ökomödie 
von Olaf Bretschneider, die im 
Originaltitel „Ski und Rodel 
gut“ heißt. 
In dem Stück geht es um Alois 
Huber und seine Frau Renate, 
Besitzer einer Skihütte in den 
Bergen. Ihre Geschäfte laufen 
mehr als gut. Es ist beste Ski-
saison – zum zweiten Mal in 

diesem Jahr – mitten im Som-
mer. Das Wetter spielt verrückt, 
aber die Stimmung ist fantas-
tisch. Bis zu dem Abend, als es 
an die Tür klopft und ein Mann 
auftaucht, mit dessen Erschei-
nen die Nacht, der Ort, ihre Be-
ziehung, einfach alles, eine be-
drohliche Schräglage bekommt.
Eine Ökokomödie übers 
Weghören, wegsehen, leugnen 
und dem Traum, alles noch mal 
besser machen zu können.
Gespielt wird an insgesamt 8 
Terminen im März, April und 
Mai sowie an 8 weiteren Termi-

nen im Herbst 2023. Es spielen 
Günther Großegger, Herbert 
Ofitsch und Petra Ertl unter der 
Regie von Reinfried Schieszler.
Das Brandluckner Huab‘n 
Theater hat uns dankenswer-
ter Weise 5 x 2 Karten zur 
Verlosung unter unseren Le-
ser*Innen zur Verfügung ge-
stellt. Wenn Sie zwei Karten 
gewinnen möchten, senden 
Sie am Freitag, den 7.4. zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr 
ein SMS mit dem Kennwort 
„Weltuntergang“ (Name und 
Telefonnummer nicht ver-
gessen!!!), an 0664/1805833. 
Wer gewinnt, wird per SMS 

Im Kellertheater auf der Brandlucken dräut der Weltuntergang
Wir verlosen 5 x 2 Karten
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Am 20. März fand im Teufel-
steinsaal in Fischbach die of-
fizielle Vorpremiere der von 
Alfred Ninaus in der Region 
für die ORF III Dokumentati-
onsreihe „Heimat Österreich“ 
gedrehten Dokumentarfilme 
„Vom Almenland in die Wald-
heimat“ und „Frühsommer im 
Joglland“. Die Fischbacher 
Bürgermeisterin, LAbg. Silvia 
Karelly, deren Hof selbst ein 
Schauplatz der Doku ist, hatte 
zu dieser Welturaufführung in 
die Region der Dreharbeiten 
geladen und eine große Schar 
an Ehrengästen, allen voran der 
Fischbacher Ehrenbürger LH 
a.D. Hermann Schützenhöfer, 
aber auch zahlreiche Bürger-
meister aus der Region, waren 
der Einladung gefolgt. Auch der 
Fischbacher Pfarrer Peter Praßl 
sowie  der LK-Bezirksobmann 
Sepp Wumbauer. Natürlich wa-
ren auch die Darsteller der bei-
den Filme eingeladen. 
Gernot Rath vom ORF Stei-
ermark moderierte den Abend 
und Regisseur Alfred Ninaus 
gab in seiner gewohnt launigen 
Art interessante und vor allem 
humorige Einblicke in die auf-
wändigen Dreharbeiten, die er 

mit seinem vierköpfigen Team 
im Sommer 2022 unter der 
Leitung des Produzententeams 
Stephanie und Matthias Ninaus 
von RANFILM (www.ranfilm.
at) durchgeführt hat.
Im Mittelpunkt dieser beiden 
Filmdokumentationen stehen 
die Regionen Almenland, die 
Waldheimat und das Joglland.
Peter Rosegger schrieb über sei-
ne Heimat: „Kindheitshoamat - 
Ich hob koa Land gfundn in der 
weiten Welt, des so schön und 
glücksselig wäre als meine raue 
Bergeshöh´ zwischen Wäldern 
und Wiesen.“
Schwerpunkt der preisgekrön-
ten TV- Doku Serie „Österreichs 
und Südtirols Bergdörfer“ sind 
die oftmals jahrhundertealten 

Bergbauernhöfe, die nicht sel-
ten mit dem rechtlichen Sonder-
status als Erbhöfe versehen nur 
ungeteilt vererbt werden dürfen, 
um ihren Fortbestand als Ein-
heit zu gewährleisten und die 
für die Wirtschaftlichkeit von 
einer gewissen Mindestgröße 
abhängigen Wirtschaftsgefüge 
vor Zerschlagung und Auftei-
lung zu schützen.
Schauplätze sind der Bergbau-
ernhof von LAbg. Bgm. Silvia 
Karelly in Fischbach,  oder 
der Hof von Hubert Schwai-
ger auf etwa tausend Metern 
Seehöhe in Krieglach, auf dem 
vier Generationen leben. Auf 
der Brandlucken hat Christoph  
Jantscher  mit seinem Nachbarn 
eine Bauerngesellschaft gegrün-
det, in der die zwei Bauern ein-
ander gegenseitig unterstützen.
Ebenfalls auf der Brandlucken 
gelegen ist der Hof von Fried-

rich Bauernhofer, der viele Jahre 
lang auch Obmann des Brand-
luckner Huab‘n Theaters war 
und alljährlich selbst mitspielt. 
In seiner Ägide als Obmann ist 
die mehr als 600 Zuschauer*in-
nen fassende wetterfeste Tri-
büne errichtet worden. Weitere 
Schauplätze sind unter anderen 
die Höfe der Ziegenbäuerin Eli-
sabeth Harrer aus Passail oder 
der Bäuerin Waltraud Froihofer 
aus Fischbach.
Alfred  Ninaus hat mit diesen 
Filmen einmal mehr bewiesen, 
wie sehr er seinen inoffiziel-
len Ehrentitel als ORF-Quo-
tenkaiser verdient. Die Filme 
strahlen eine gediegene  stilvoll 
klassische Atmosphäre aus, 
sind nicht nur perfekt ins Bild 

gesetzt, sondern werden auch 
sprachlich einfühlsam beglei-
tet, die Filmmusik unterstützt 
die Visualisierung harmonisch,  
das Schnitttempo spiegelt den 

Lebensryhythmus wieder. Die 
Filme sind in allen Bereichen 
ausgewogen und repräsentieren 
die Idylle aber auch die natürli-
che Würde des Landes und sei-
ner Bewohner in überzeugender 
Weise. Insbesondere die zahl-
reichen Luft- bzw. Flugaufnah-
men, die allesamt mit virtuos 
gesteuerten Drohnen aufgenom-
men wurden, zeigen die Land-
schaft in ihrer gesamten Pracht. 

Wie Alfred Ninaus im Interview 
bestätigte, sind Dokumentatio-
nen heute ohne Drohneneinsatz 
nicht mehr machbar, die ein-
drucksvollen Luftaufnahmen 
sind mittlerweile unverzichtbar 
geworden. Hier hat sich inner-
halb von weniger als einem 
Jahrzehnt ein völliger Standard-
wechsel vollzogen.
Kulinarisch wurden die Gäste 
vor den Filmvorführungen, in 
der Pause und zum apres mo-
tion-Talk von der regionalen 
Gastro nomie wie etwa der Fa-
milie Fasching vom Dorfhotel 
oder Christian Übeleis vom 
Gasthof zum Forsthaus ver-
wöhnt, charmant kredenzt von 
den Schüler*innen der HLW 
Weiz.
Für die bodenständig stilvol-
le musikalische Umrahmung 
der Festvorführung sorgten der 
Singverein Fischbach und die 
„Woidhoamat Stubnmusi“.

Mag. Herbert Kampl

Welturaufführungen der ORF III-Dokumentationen  
„Vom Almenland in die Waldheimat“ und „Frühsommer  
im Joglland“ von Alfred Ninaus fanden in Fischbach statt.
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Herren
Italienische Komödie

von Carlo Goldoni

in einer &NEUFASSUNG

KÜRZUNG von

Peter Lotschak

17.-24.05.2023
Kulturkeller Gleisdorf

Mitglied im

v.l.n.r.: Monika Palocz, Erwin Kohl, Renate Bertsch, Manfred Drazenovic, Laszlo Palocz, Luise Mauthner, Herbert Edlinger, Dietrich Laurien

KARTEN:
https://kellertheater-gleisdorf.at1.
oder 0664/60 2601 4612.
bei den Spielerinnen und Spielern3.

BEGINN: Jeweils 19:30 Uhr, Sonntag 17 Uhr

empfohlen

Regie:

Peter Lotschak

PREMIERE17.05.2023

Nun ist das „Kellertheater 
Gleisdorf“ von „Frankreich“ 
nach „Italien“ weitergezogen 
und spielt heuer ab Mitte Mai 
„Diener zweier Herren“, eine 
Komödie in 4 Akten von Carlo 
Goldoni. In der gekürzten Neu-
fassung von Peter Lotschak hat 
die Handlung nichts von ihrer 
Aktualität eingebüßt. Damals 
wie heute werden Existenzängs-
te thematisiert. Um den Lebens-
unterhalt zu bestreiten, sind oft 
mehrere Jobs von einer Person 
zu erfüllen und beinahe schon 
Regel. Im Stück führt dies zu 
Verwirrungen und Missgeschi-
cken des Dieners.
Es ist angerichtet, um die Er-
folge der vergangenen Jahre zu 
prolongieren.
Regie führt in bewährter Weise 
Peter Lotschak, es spielen Re-

Kellertheater Gleisdorf spielt 
„Diener zweier Herren“

nate Bertsch, Manfred Draze-
novic, Herbert Edlinger, Erwin 
Kohl, Dietrich Laurien, Luise 
Mauthner, Laszlo Palocz und 
Monika Palocz.

Termine:
Mi., 17. Mai,19.30 Uhr
Do., 18. Mai, 9.30 Uhr
Fr.,  19. Mai, 19.30 Uhr
Sa., 20. Mai, 19.30 Uhr
So., 18. Mai, 17.00 Uhr
Di., 23. Mai, 19.30 Uhr
Mi., 24. Mai, 19.30 Uhr
Gespielt wird wieder im Kul-
turkeller Gleisdorf, Weizer 
Straße 19, 8200 Gleisdorf
KARTEN: online unter
www.kellertheater-gleisdorf.
at oder bei den Spielern er-
hältlich.
Weitere Informationen gibt es 
unter 0664/60 2601 461.

„Liebe und Blechschaden“ 
im FZZ Ratten zu Ostern

Die Theatertradition in  Ratten 
nimmt wieder Fahrt auf. Nach 
einer 3-jährigen coronabeding-
ten Pause ist die Theatergruppe 
Ratten heuer zu Ostern wieder 
für Sie da und bringt diesmal 
ein turbulentes Lustspiel auf 
die Bühne im neuen Freizeit-
zentrum. Der Titel „Liebe und 
Blechschaden“ gibt schon einen 
kleinen Vorgeschmack auf eini-
ge verflixte Zufälle, versuchte 
Verheimlichungen, Verdächti-
gungen und Verwirrungen rund 
um die Liebe und eine Autore-
paratur, bei der eigentlich zwei 
Blechschäden wieder heil ge-
macht werden. Was es damit 
auf sich hat und wer am Schluss 
doch noch zusammenfindet, das 
sollten Sie sich einfach selbst 
ansehen. Spaß und Unterhaltung 
sind auf jeden Fall garantiert.

Aufführungen in der Sport- 
und Veranstaltungshalle im 
FZZ Ratten, Kirchenviertel 
156b, 8673 Ratten.

Termine:
Ostersonntag, 9. April,  
um 15.00 Uhr und 19.30 Uhr
Ostermontag, 10. April,  
um 18.00 Uhr
Freitag, 14. April,  
um 19.30 Uhr
Samstag 15. April,  
um 19.30 Uhr 
Kartenvorverkauf im Schuh-
haus Eisenhut, Ratten,  
Tel. 0664 99 03 44 02
Kartenpreise:
Vorverkauf: € 10,--
Abendkasse € 12,--

Folgen Sie der Theatergruppe 
Ratten auf Facebook.

Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 20,9–24,6; 
CO₂-Emission in g/km: kombiniert 0. Symbolfoto.

*Bei Kauf eines neuen Amarok erhalten Sie bis zum 31. 05. 2023 den Frühbucher-
bonus. Nähere Informationen bei Ihrem VW Betrieb. Der Bonus ist ein unverb. 
empf., nicht kart. Preisnachlass inkl. MwSt. und NoVA und wird vom unverb. 
empf., nicht kart. Listenpreis abgezogen. Nur bei teilnehmenden VW Betrieben. 
Nur mit ausgewählten Aktionen kombinierbar. **Angebot gültig bei Kauf eines 
neuen Amarok. 3 Jahre verlängerte Garantie im Anschluss an die 2-jährige 
Herstellergarantie, bei einer maximalen Gesamtlaufleistung von 100.000 km (je 
nachdem welches Ereignis als erstes eintritt). Über die weiteren Einzelheiten 
zur Garantie informiert Sie Ihr Volkswagen Nutzfahrzeuge Partner. Bei Aus- und 
Aufbauten nur gültig für werksseitigen Lieferumfang.
Verbrauch: 7,4 – 12,9 l/100 km. CO2-Emission: 226 – 339 g/100 km. 
Symbolfoto.

Das ist Amarok
Der neue Pickup von Volkswagen

Jetzt sofort bestellen und

Frühbucherbonus* sichern

Mit 5 Jahren Garantie**

Ziegelgasse 6
8200 Gleisdorf
Telefon +43 3112 5566
www.autohaus-gleisdorf.at

Der neue vollelektrische

Jetzt bei uns Probe fahren
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Elisabeth Raunig: Standhaft im Weberhaus Weiz bis 13.4.
Noch bis 13. April ist in der 
Galerie des Weberhauses in 
Weiz die Skulpturenausstellung 
„Standhaft“� der� Köflacher�
Künstlerin Elisabeth Raunig zu 
sehen, die bereits bei der Ver-
nissage am 16. März eine große 
Schar an Kunstinteressierten 
ins Weberhaus lockte. Musika-
lisch von Ingo Herzmaier am 
Saxophon perfekt umrahmt er-
fuhren die Gäste aus der Lau-
datio Wissenswertes über die 
Keramikerin, die zeitweise auch 
mit Glas arbeitet und etliche 
reizvolle „Glaswerke“ mitge-
bracht hatte. 
Elisabeth Raunig hat schon vor 
mehr als 40 Jahren als Ausgleich 
zu ihrem Beruf im Gesundheits-

wesen mit der Töpferei begon-
nen. Fasziniert von der Töpferei 
hat sie durch Fortbildungen bei 
diversen Künstlern sowie den 
vielen Reisen in die entlegensten 
Gebiete der Erde zu einer spe-
ziellen eigenen Formensprache 
im plastischen Gestalten ihrer 

Skulpturen gefunden. Jedes 
neue Werk entsteht erst im Lau-
fe der Arbeit - am Beginn steht 
nicht fest, ob es eine Maske, ein 
Kopf oder eine Skulptur wird. 
Auf Grund einer langjährigen 
Freundschaft  hat sie vor ge-
raumer Zeit begonnen, auch mit 

Glas Kunstwerke zu schaffen. 
Der Weizer Kulturreferent Vi-
ze-Bgm. Mag. Oswin Donnerer 
und der Weizer Ausstellungsku-
rator Mag. Georg Gratzer be-
grüßten die Künstlerin in Weiz 
und eröffneten die Ausstellung.
 Mag. Herbert Kampl

Buchstäblich alle Dimensionen 
des Hannes Schwarz-Saales 
in Weiz sprengten die Besu-
cherscharen bei der Lesung 
des Bestseller-Autors Herbert 
Dutzler, der am 1. März mit 
Auszügen aus seinem neuen, 
mittlerweile zehnten, Altaussee-
krimi „Letzter Tropfen“ rund 
um seinen Dorfpolizisten Franz 
Gasperlmaier begeisterte. Alle 
bisherigen neun Altausseekri-
mis verkauften sich bisher mehr 
als 25.000 mal und sind daher 
jeweils mit dem Platinbuch des 
Hauptverbandes des österrei-
chischen Buchhandels ausge-
zeichnet, die ersten drei sind von 
Servus�TV�virtuos�verfilmt,�zwei�
mit einem großartigen Corne-
lius Obonya, einer mit einem 
nicht minder faszinierenden Jo-
hannes Silberschneider in der 
Rolle des ebenso liebenswerten 

wie in seiner Aufklärungsquo-
te� sträflich� unterschätzten,� von�
seiner Gattin liebevoll bemut-
terten, von seiner Schwieger-
mutter mehr ver- als beachteten 
Dorfpolizisten Franz Gasperl-
maier. In Weiz jedenfalls erfuhr 
Franz Gasperlmaier mehr als 

nur Beachtung, quoll der Hanns 
Schwarz-Saal  doch aus allen 
Fugen, selbst im Foyer mussten 
zahlreiche Sesseln aufgestellt 
werden, um allen Literaturbe-
geisterten wenigstens Gehör, 
wenn schon nicht allen Sicht 
auf den hervorragend lesenden 

Herbert Dutzler begeisterte in Weiz mit neuem Altausseekrimi
und vortragenden Autor zu ge-
währen, der die Buchauszüge 
immer wieder mit Anekdoten 
würzte. Nach der Lesung musste 
Herbert Dutzler noch sehr, sehr 
viele Krimis signieren, nahm 
sich aber trotz der schier end-
losen Schlange für jede/n seiner 
Gäste ausführlich Zeit, allfälli-
ge Fragen zu beantworten. Den 
Büchertisch zu der von der Bü-
cherei Weberhaus organisierten 
Lesung betreute in bewährter 
Weise die Weizer Buchhandlung 
Haas.

Mag. Herbert Kampl

Mag. Georg 
Gratzer, der 

Ausstellungs-
kurator für 
Kunsthaus 

Weiz & Ga-
lerie Weber-

haus, geht 
ganz in seiner 
Aufgabe auf...

Beim  1. ÖBV-Schülerranglistenturnier 2023 in Weiz 
zeigten  die Badmintonspielerinnen der Europajugend 
Gleisdorf,  Lea Mahr und Wei-Chien Chan ihr Können 
im Damendoppel U11 mit dem 2.Platz. Mit Leo Mitter-
hammer (Smash Graz)  erkämpfte sich Lea auch den 3. 
Platz im Mixed U11. Im Einzel um Platz 3 musste sie sich 
Lisa Gindulin aus Pressbaum, nach einem harten 3 Satz 
Kampf, geschlagen geben und erreichte damit Platz 4.
Beim 1. ÖBV-Elite-Ranglistenturnier 2023 in Pressbaum 
zeigte Martina Nöst mit Platz 3 wieder ihr Können.

Silber für Lea Mahr und 
Wei-Chien Chan 
im Damendoppel U11

KK
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Informationen oder Einladungen zu 
Ihrem gesellschaftlichen Event
senden Sie bitte an office@dobcom.at
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„Best of Istria“ im steirischen Haubenrestaurant Kulmer

„Guat leb‘n“ mit Nachwuchs

Waldlehrpfad in der Hofstatt  erneuert

Zum außergewöhnlichen kulinari-
schen Alpe-Adria-Genusstreffen wur-
de das schon traditionelle Frühlings-
fest von Kulmer Fisch in der Haslau 
bei Birkfeld: Gemeinsam mit den 
Gastgebern Anni und Franz Kulmer 
präsentierten sieben außergewöhn-
liche Produzenten  aus Istrien ihre 
Spezialitäten. Die wechselseitigen 
kulinarischen Treffen haben seit der 
Begründung durch Franz Kulmer und 
Guido Schwengersbauer – der un-
glücklicherweise viel zu früh verstor-
ben ist – eine lange Tradition.
Mehr�als�500�genussaffine�Gäste�fan-
den sich daher auch heuer an drei 
Tagen bei Kulmer Fisch in der Has-
lau ein, um istrische Köstlichkeiten in 
Kombination mit steirischem Fisch 
aus eigenen Teichen und Branzino 
der legendären Züchterin Irena Fon-
da aus dem slowenischen Portoroz zu 
verkosten. 
Mauro�Bernobić�und�seine�Söhne,�die�
das MaDaLu in Bale zu einem Kult-
lokal für Fischfans gemacht haben, 

Durch die Neugestaltung 
des Waldlehrpfades 
im Hofstatt-Wald in 
Weiz können viele 
Interessierte, aber 
auch Schulklassen 
und Kindergarten-
gruppen, einiges 
über den Wald und sei-
ne Bewohner erfahren. 
Der Waldlehrpfad bietet nicht 
nur neugestaltete Informations-
tafeln, sondern auch Spielstati-
onen und Plätze zum Verweilen. 
Durch die handgeschnitzten 
Holzfiguren,� vom� Holzwilli�
(Holzschnitzer Willi Frieß aus 
Kleinsemmering), wird der Spa-
ziergang durch den Wald noch 
lebendiger. Vielen Menschen ist 

Die sechs MitarbeiterInnen des 
Vereins „Guat leb´n“ in Leska/
Mortantsch bei Weiz freuten sich 
kürzlich über den Zuwachs klei-
ner Schäfchen. Johann Brückler, 
Dr. Walburga Siebenhofer und das 
gesamte Team betreuen neben den 
Tieren am Therapie-Bauernhof 
auch 13 KlientInnen in einem Al-
ter zwischen 4 und 67 Jahren, die 
teils mit einer Mehrfach-Behinde-
rung oder Autismus leben. Auf dem 
„TGI-Bauernhof“ (TGI steht für 
Tier-gestützte Intervention) „wu-
seln“ neben den Schafen auch Pfer-
de, Esel, Schweine und Hühner um-

Geballte Alpe-Adria-Kompetenz bei Kulmer-Fisch in der Haslau (von 
links): Maruška Schwengersbauer (Guidina Destination Management), 
Adriana Arman (Weingut Franc Arman), Spela Marinko (Fonda Fisch), 
Franz, Anni und Sophie Kulmer (Kulmer Fisch), Mauro Bernobic 
(Fischlokal MaDaLu), Petra Borovic (Piertro & Pietro-Trüffel) sowie 
Martin Juric (Aura). 

unterstützen dabei das Küchenteam 
des Haubenrestaurants Kulmer beim 
Kreieren der Alpe-Adria-Gerichte.
Agro Millo, einer der besten Olivenöl-
produzenten Istriens, steuerte das 
im November frisch gepresste grüne 
Gold der Halbinsel bei. Familie Puh 
(Pietro&Pietro) hobelte mit istrischen 
Trüffeln eine weitere kulinarische 
Kostbarkeit über die Gerichte, für 
die die Adriaregion mittlerweile un-
ter internationalen Feinschmeckern 
berühmt ist. Für die perfekte Wein-
begleitung sorgte das Weingut Franc 
Armann, Brände und Liköre steuerte 
die Manufaktur Aura bei. Für Ma-
ruska Schwengersbauer und ihr auf 
Spezialtouren und Veranstaltungen 
spezialisiertes Incoming-Reisebüro 
Guidina Destination Management 
ist der große Publikumsansturm des 
genussvollen Kulmer-Frühlingsfes-
tes der eindrucksvolle Beweis, welch 
großartige Qualitäten die istrischen 
Produzenten mittlerweile erzeugen.

Michaela Dobrowolny

her und erfreuen die KlientInnen 
und auch SchülerInnen (zum Sozia-
len Lernen mit Tieren), die auf den 
Hof kommen. Die Behinderten-Ar-
beit�wird� vom�Land�Steiermark� fi-
nanziell unterstützt, die dafür zum 
Einsatz gelangenden Tiere müssen 
jedoch�über�Eigenfinanzierung�ver-
sorgt und erhalten werden, daher 
freut sich der Verein auch beson-
ders� über� Sponsoren� und� finanzi-
elle Unterstützung. Informationen 
über Besichtigungs-Möglichkeiten 
oder Kontakt für Unterstützungs-
beiträge gibt es unter Tel. 0664/54 
63415. Michaela Dobrowolny

auch nicht bekannt, dass 
es im Hofstattwald 

sehr viele Singvögel 
gibt. Hierzu wurde 
extra ein „Vogel-
nest“ gebaut, indem 
BesucherInnen es 

sich gemütlich ma-
chen können, um dem 

Gesang der Vögel zu lau-
schen. Zusätzlich zu den Pro-
jekt-Verantwortlichen rund um 
Lisa Breisler-Schwarz seitens 
der Stadtgemeinde Weiz waren 
Michaela Barmüller, Bettina 
Bauernhofer und Christina 
Schirgi an der Realisierung be-
teiligt und z.B. für die Texte auf 
den Tafeln zuständig.

Michaela Dobrowolny

©
 S

ch
irg

i



24 April 2023

Versicherungs-Journal

©
 fo

to
al

ex
an

dr
a

Wiederbeschaffungs-
frist in der Haus-

haltsversicherung
Nach einem großen Schaden wie 
z.B. einem Brand, kommt immer 
wieder die Frage auf „Wie lange 
habe ich Zeit, um meine Sachen 
wieder zu beschaffen?“ - Die Ant-
wort hierzu haben wir für Sie.
Bei der Wiederbeschaffungsfrist 
muss man unterscheiden zwi-
schen der Gebäudeversicherung 
und der Haushaltsversicherung.
In der Gebäudeversicherung hat 
man eine Frist von 3 Jahren und 
in der Haushaltsversicherung al-
lerdings nur eine Frist von einem 
Jahr.
Oft wird diese Frist von den Ver-
sicherungsnehmern/Innen überse-
hen. 
Der OGH hat am 09.11.2022 in 
7Ob 134/22i erst wieder über so 
einen Fall entschieden.
Nach einem Brand wurde fristge-
recht ein Teil der Rechnungen ein-
gereicht und diese auch ordnungs-
gemäß bezahlt, allerdings wurden 
die Rechnungen nach dem ver-
streichen der Frist abgelehnt.
Laut dem OGH ist dies rechts-
kräftig. Die Begründung hierzu 
lautet, dass die Versicherung erst 
zur Leistung verpflichtet ist, wenn 
Belege vorliegen. Ein Angebot al-
leine oder die bloße Planung rei-
chen hier nicht aus.
Im Gegensatz zu den drei Jahren 
bei der Gebäudeversicherung, 
ist ein Jahr sehr knapp bemes-
sen, wenn ein Großschaden beim 
Wohnungsinventar eingetreten ist.
Zu empfehlen ist daher, da man 
nur innerhalb eines Jahres die Ver-
sicherungsleistung laut Vertrag 
erhält, so viel wie möglich wieder 
zu beschaffen. Für den allenfalls 
verbleibenden Rest hat man die 
Möglichkeit, eine Zeitwertent-
schädigung anzufordern.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Ihr Versicherungsmakler des 
Vertrauens

Akad. Vkfm. Christian Hofer

§-Journal

von Mag. Jasmin Köldorfer, RAA

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE

Mag. Jasmin Köldorfer, RAA
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Notariats-Journal

Bei Fragen steht Ihr Notar
gerne zur Verfügung!
Dr. Alexander Starkel

Bismarckgasse 1
8160 Weiz

Tel: 03172/5533
www.notariat-weiz.at

von 
Notar Dr. 
Alexander 
Starkel
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Junge ÖVP

Tom Spitzer
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel.  0664 / 21 08 947  
tom.spitzer@outlook.com

Instagram: jvp_bezirkweiz
Facebook: JVP Bezirk Weiz 

Ein Thema, das ich immer 
wieder gerne aufgreife, da 
es wohl ständig tagesaktuell 
ist und doch nach wie vor zu 
wenig beachtet wird, ist wohl 
unsere schöne Umwelt. Auch 
wenn die Tendenz zu mehr 
Nachhaltigkeit und einem 
schonenderen Umgang mit 
der Natur durchaus spürbar ist, 
gibt es immer wieder Momen-
te, bei denen mir das Zweifeln 
kommt. Erst Letzens, als ich 
entlang der A7 bei Linz im 
Stau stand, war neben mir ein 
kleiner Grünstreifen und an-
statt einer kleinen blühenden 
Blumenwiese inmitten des As-
phaltdschungels war dort nur 
Müll zu sehen – ein trauriges 
Bild. Jedoch ist das auch bei 
uns in der Oststeiermark leider 
keine Seltenheit, Abfall in den 
entlegensten Orten zu finden. 
Zum Glück gibt es aufseiten 
der Gemeinden, der Schulen 
und vieler Vereine immer wie-
der Initiativen, um das Prob-
lem mit dem Müll in den Griff 
zu bekommen, wie zum Bei-
spiel durch Müllsammelak-
tionen, doch eigentlich sollte 
es ja gar nie so weit kommen, 
dass ein Sackerl, eine Dose 
oder sonst auch etwas am Ran-
de eines Waldes zum Liegen 
kommt. Mittlerweile gibt es 
doch wirklich genügend Plät-
ze, an denen man seinen Abfall 
entsorgen kann, ohne die Um-
welt unnötig zu belasten. Doch 
das scheint leider noch nicht 
überall angekommen zu sein. 
Hier müssen wir gemeinsam 
Verantwortung übernehmen 
und unseren Müll sachgerecht 
entsorgen. Jeder kann dazu 
beitragen, unsere Umwelt zu 
schützen und zu erhalten. Wir 
haben nur eine Erde – lasst uns 
sie sauber halten!

Ehegattenerbrecht/
Erbrecht des 

eingetragenen Partners
Eine kleine  

Blumenwiese 

Aufteilungsvereinbarungen
Wenn eine Ehe rechtskräftig ge-
schieden ist, bleibt oft noch die Fra-
ge, wie das gemeinsame Hab und 
Gut aufgeteilt werden soll. Sollten 
sich die geschiedenen Partner nicht 
einvernehmlich einigen können, 
kann jeder der beiden bei Gericht 
einen Antrag auf richterliche Auf-
teilung stellen. Mit Hilfe von Vor-
wegvereinbarungen und Vereinba-
rungen, die im Zusammenhang mit 
einem Scheidungsverfahren stehen, 
wird den Ehegatten ein erheblicher 
Gestaltungsspielraum geschaffen. 
Vermögensgegenstände, die Inhalt 
einer solchen Vereinbarung sind, 
sind vom gerichtlichen Aufteilungs-
verfahren ausgeschlossen. 
Ehegatten können bereits vor der 
Ehescheidung eine Aufteilungsver-
einbarung – Vorwegvereinbarung 
genannt – über das eheliche Ge-
brauchsvermögen, worunter vor 
allem auch die Ehewohnung fällt, 
sowie die ehelichen Ersparnisse und 
Schulden schließen. Zu beachten 
sind die Formvorschriften: Verein-
barungen über eheliche Ersparnisse 
und die Ehewohnung müssen mittels 
Notariatsakt geschlossen werden. 
Für Vereinbarungen über das übrige 
eheliche Gebrauchsvermögen gilt 
das Schriftlichkeitserfordernis. 
Wurde eine formgültige Vorweg-
vereinbarung geschlossen, ist das 
Gericht grundsätzlich daran gebun-
den. Wird ein Ehepartner durch eine 
Vereinbarung, welche das eheliche 
Gebrauchsvermögen und die Er-
sparnisse betrifft, jedoch unbillig 
und schwerwiegend benachteiligt, 
ist eine Abweichung durch das Ge-
richt möglich. Vereinbarungen über 
die Ehewohnung unterliegen nur der 
richterlichen Kontrolle, wenn sie 
die Nutzung der Ehewohnung zum 
Gegenstand haben. Beispielsweise 
ist zu prüfen, ob sich die Lebensver-
hältnisse des gemeinsamen Kindes 
beim Auszug aus der Ehewohnung 
deutlich verschlechtern würden. 
Wird eine Aufteilungsvereinbarung 
in zeitlichem und ursächlichem 
Zusammenhang mit einer Eheschei-
dung geschlossen, muss weder auf 
die Formvorschriften Bedacht ge-
nommen werden noch kommt die 
richterliche Kontrollbefugnis zur 
Anwendung. 

Der Ehegatte hat im Erbrecht in-
sofern eine Sonderstellung, als 
er kein Blutsverwandter ist, wie 
Kinder und Eltern. Wenn kein 
Testament vorhanden ist, rich-
tet sich die gesetzliche Erbfolge 
des Ehegatten danach, wer die 
nächsten Verwandten des Ver-
storbenen sind. Hat der Verstor-
bene noch Kinder, dann beträgt 
die Erbquote des Ehegatten ein 
Drittel des Nachlassvermögens. 
Sind keine Kinder vorhanden, 
jedoch Eltern, die den Verstorbe-
nen überlebt haben, dann beträgt 
die Erbquote des Ehegatten zwei 
Drittel des Nachlassvermögens. 
Sind auch keine Eltern des Ver-
storbenen vorhanden, erhält der 
Ehegatte den gesamten Nachlass. 
Darüber hinaus hat der Ehegatte 
neben der gesetzlichen Erbquo-
te zusätzlich noch Anspruch auf 
das gesetzliche Vorausvermächt-
nis. Dieses umfasst das Recht, in 
der Ehewohnung weiter zu woh-
nen; sowie das Recht auf Erhalt 
der zum ehelichen Haushalt ge-
hörenden Gegenstände, soweit 
sie zu dessen Fortführung ent-
sprechend den bisherigen Le-
bensverhältnissen erforderlich 
sind. Dazu gehört unter Umstän-
den auch das gemeinsame Auto 
der Ehegatten. Auch wenn der 
Ehegatte im Testament nicht be-
rücksichtigt ist, hat er dennoch 
Anspruch auf den gesetzlichen 
Pflichtteil. Wie dem Ehegatten 
stehen diese Rechte auch dem 
eingetragenen Partner zu. 
Möchte jemand, dass die Ehegat-
tin/der Ehegatte alles erbt, muss 
ein entsprechendes Testament er-
richtet werden.  
Bei Fragen stehen Ihnen mein 
Team und ich gerne zur Verfü-
gung. 
Die Erstberatung ist kostenlos.
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ken. Garten schau´n & G´wand 
schaun: Ein toller Ausflugstag 
für die ganze Familie mit besten 
Pflanzen für den Garten &  fe-
sche Trachten erwartet Sie. Na-
türlich werden alle Gäste vom 
Pucher Obst- & Weinhof Fink 
bestens verwöhnt. Ein Besuch 
im Erlebnisgarten zahlt sich im 
Frühling immer aus. Die gro-
ße Auswahl an Obst- & Beer-
engehölzen, Blütensträucher, 
Besonderheiten und Neuheiten 
machen richtig Lust auf´s Gart-
ln. Alle Events und Infos zu den 
Aktionstagen finden Sie unter 
www.hoefler.at. 

Die Jugend soll man fördern. 
Das nimmt sich auch die Stadt-
gemeinde Weiz stets zu Herzen 
und so durfte die „Junge Stadt 
Weiz“ auch dieses Jahr wie-
der zur Vernissage der Jungen 
Künstler*innen am 2. März ins 
Foyer des Kunsthaus Weiz ein-
laden.
Feine Pinselstriche, zarte Blei-
stiftspuren und gestochen 
scharfe Fotografien warteten 
im Kunsthaus Weiz auf die un-
bestritten große Gästeschar, die 
bei der Vernissage die Nach-
wuchskünstler*innen auch per-
sönlich vor Ort treffen und sich 

mit ihnen über ihre Kunstwerke 
austauschen durfte.
In diesem Jahr nahmen 15 jun-
ge Talente an der Ausstellung 
teil, die bis 25. März zu sehen 
war, und präsentierten eine wei-
te Bandbreite an künstlerischen 
Meisterwerken. Leiterin der 

Kunstschule Weiz, Anita Buch-
graber, und Künstler Günter 
Pösinger übernahmen die Mo-
deration des Abends und prä-
sentierten die Künstler*innen 
und ihre Werke in sehr persönli-
chen Porträts. Die musikalische 
Umrahmung besorgte die Band 

„Sie und I“ aus Weiz.
Zu einer sehenswerten 
Ausstellungen trugen 
bei:
Alexandra Ackerl 
(Mixed media Techniken 
auf Leinwand & Mal-

platten), Elena Lichtenegger 
(Acrylmalerei & Zeichnun-
gen), Elias Johannes Martinelli 
(Schwarz-Weiß Handabzüge 
auf Silbergelatinepapier), Emely 
Strobl (Acryl & Wasserfarben 
auf verschiedenen Materialien), 
Hannah Sophia Fuchs (Acryl 

auf Leinwand, Bleistift), Katrin 
Sindler (Malerei & Zeichnungen 
auf Leinwand & Papier), Kons-
tantin Korossy (Acryl-, Bleistift- 
& Digitalwerke), Lena Wurzin-
ger (Acryl auf Leinwand), Leona 
Zirm (Fotografie), Lian Noel 
Petriczenko (Bleistift-Zeichnun-
gen), Marie Bauernhofer (Fo-
tografie), Maya Pichler (Blei-
stift-Portraits), Mayra Gratzer 
(Bleistiftzeichnungen), Theresa 
Emmerich (Acryl auf Leinwand) 
und Theresa Wurzinger (Acryl 
auf Leinwand).

Der Frühling sprießt und grünt 
im Erlebnisgarten der Baum-
schule Höfler in Puch bei 
Weiz. Eine große Vielfalt an 
Gartenpflanzen, Bäumen und 
Sträuchern gibt’s zu sehen. 
Die Obstabteilung ist beson-
ders gut gefüllt mit mehr als 
300 Obstarten und Sorten. Für 
große und kleine Gärten sind 
die richtigen Sorten lagernd: 
Traditionelles, Alt bewährtes, 
Biosorten, Neuheiten, Spezi-
alitäten, Kleinwüchsiges und 
Raritäten – unser Gartenteam 
berät Sie in allen Gartenfragen 
und findet die richtige Sorte für 
Sie.
Und ganz besonders freuen wir 
uns, dass am  Ostermontag der 
traditionelle Erlebnistag in der 
Baumschule Höfler wieder von 
9 – 17 Uhr stattfindet. Beson-
ders beliebt ist immer das tra-
ditionelle Glücksrad, wo es um 
nur € 1,- Sträucher, Obstbäume, 
Blütenstauden, Kräuter uvm. zu 
gewinnen gibt. Denn jeder Dreh 
ist ein Gewinn! Der einzigarti-
ge Lutscherbaum ist für Groß & 
Klein jedes Jahr ein echtes Höf-
ler-Highlight und heuer haben 
die Gartenprofis auch noch ein 
besonderes Schätzspiel vorbe-
reitet. Diesmal zu Gast im Er-
lebnisgarten: Unsere Nachbarn 
- Die Trachtenschmiede aus 
Puch steht für echte Tracht und 
Mode: bewundern Sie dieses 
besondere Handwerk mit den 
besonderen Stoffen & Techni-

STEIRISCHE
VOLKSPARTEI

B E Z I R K  W E I Z

Steirische Volkspartei Bezirk Weiz
Florianigasse 7, 8160 Weiz, 03172/2414, weiz@stvp.at, http://weiz.stvp.at

Illustrationen: stock.adobe.com

Das gesamte Team der Bezirksparteileitung Weiz wünscht dir 
und deinen Lieben viele warme Sonnenstrahlen auf der Haut und im Herzen, 

sowie ein gesegnetes Osterfest mit vielen bunten Frühlingsblumen!

HERZENSSACHE.
Aufblühen. Freuen. Wachsen.

1a in allen 
Gartenfragen

Vernissage und Ausstellung der Jungen Künstler*innen
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ihm Christian Ruck hilfreich 
zur Seite. Das erfahrene Ensem-
ble agierte wie immer hervorra-
gend, die bekannten Kaindorfer 
Theaterurgesteine liefen zur 
Höchstform auf, und das un-
terhaltsame Spiel konnte auch 

mit durchaus philosophischen 
Erkenntnissen aufwarten. Die 
Zeit zurückzudrehen, hat keinen 
Zweck, denn es kommt immer 

Virtuose Gleisgeisterei des Theaters des Kirchenchores Kaindorf
Die Theatergruppe des Kirchen-
chores Kaindorf brachte mit der 
„GleisGeisterei“, einer länd-
lichen Komödie in drei Akten 
von Ralph Wallner, ein brand-
neues Stück aus dem Jahre 2021 
im Stile einer klassischen Bou-
levardkomödie auf die Bühne, 
die dem versierten Ensemble 

Gelegenheit bot, seine komödi-
antischen Talente bestmöglich 
zur Geltung zu bringen. Mit viel 
Wortwitz und genialen Regie-
einfällen zur Verdeutlichung der 
Zeitmanipulationen überzeugte 
das Ensemble sein Publikum 
von der ersten Aufführung an. 
Bereits bei der Premiere war die 
Kaindorfer Kulturhalle ausver-
kauft und bei der traditionellen 

Premierenfeier, diesmal dem In-
halt des Stückes angepasst, mit 
frischen Faschingskrapfen, ern-
tete das Ensemble begeistertes 
Lob von Seiten des Publikums. 
Stefan Teubl beschränkte sich 
heuer auf die Gesamtleitung, 
ohne selbst auf der Bühne mit-
zuwirken, als Spielberater stand 

Landjugend Heilbrunn begeisterte mit dem Hoteldrachen

anders als man denkt, selbst das 
große Los landet letztendlich 
ganz woanders als erwartet!
Hoffentlich haben Sie sich das 
angesehen, sonst haben Sie 
wirklich was versäumt!

Mag. Herbert Kampl

Viermal begeisterte die Landju-
gend Heilbrunn ihr Publikum in 
der Festhalle Heilbrunn mit der 
virtuos dargebotenen Komö-
die „Der Hoteldrache“. Bereits 
bei der ausverkauften Premiere 
am 25. März war die Souffleu-
se arbeitslos, Text und Pointen 
saßen perfekt, das Tempo passte 
und die Auftritte funktionierten 
ebenso. Außerdem spielten die 
Darsteller mit fröhlicher Un-
bekümmertheit, natürlich, un-

gekünstelt, und harmonierten 
ausgezeichnet untereinander. 
Auch die Inszenierung war aus 
einem Guss, zügig inszeniert, 
ohne unnötige Schnörkel aber 
mit viel Liebe zum Detail! Zu-
dem ein unbekanntes Stück, 
dass auch dem versierten The-
atergeher noch so manche 

Überraschung bereiten konnte. 
Leichte Muse, die größte Her-
ausforderung des Theaters, ge-
konnt in Szene gesetzt, wie man 
sie sich an so mancher größe-
ren, oder auch professionellen 

Bühne wünschen würde. Die 
sympathischen Schauspieler der 
Landjugend Heilbrunn bewie-
sen eindrucksvoll: Leidenschaft 

kann durch nichts ersetzt wer-
den! Jedenfalls nicht am Thea-
ter! Nicht umsonst bekamen sie  
daher auch von ihren versierten 

Nachbarn, einer Abordnung des 
Brandluckner Huab‘n Theaters, 
das die Premiere besuchte, be-
geisterten Applaus.
Wie immer gestaltete die Land-
jugend Heilbrunn ihrem Pub-
likum einen perfekten Thea-
terabend mit zwei Pausen und 
bester Bewirtung!

Mag. Herbert Kampl
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Kulinarische Lesung im Gar-
ten-Hotel Ochensberger in 
St. Ruprecht/R. am 21. April
Am 21. April findet im Gar-
ten-Hotel Ochensberger in St. 
Ruprecht/Raab eine Kulinari-
sche Lesung mit Martina Parker, 
dem Superstar am Krimihimmel 
aus dem Südburgenland statt.
Mit viel Energie gartelt und 
kocht sie, macht Apfelsaft, 
versorgt Pferde und schreibt. 
Ihr ganz neues 3. Buch „Auf-
blattelt“ kredenzt sie mit einer 
unterhaltsamen spannenden Le-
sung voll Charme und Witz.
Dazwischen serviert das Gar-
ten-Hotel Ochensberger 4 
schmackhafte Gänge auf Bar-
relArt.
Freuen Sie sich auf eine kulina-
rische Reise für den Gaumen, 
gewürzt mit schwarzem Humor 
und spannenden Momenten des 
Verbrechens.
Im 3. Fall wird im „Klub der 
Grünen Daumen“ geheiratet, 
und das im Kreise der Adeli-
gen. Über die Brautwahl des 
jungen Grafen ist man ziem-
lich schockiert. Kann das gut 
gehen? Bald schon geht es auf 
Mörderjagd.

Beginn der kulinarischen Le-
sung ist um 19:30 Uhr. der Preis 
beträgt für Lesung & 4-gängi-
ges Menü (exkl. Getränke) Euro 
59,-
Organisiert wird die kulinari-
sche Lesung von der Familie 
Ochensberger selbst, Tischres-
ervierungen: ochensberger.at
Die literarische Auswahl wurde 
von Claus Schwarz, dem Inha-
ber der bekannten und renom-
mierten Buchhandlung Plautz 
in Gleisdorf, fachkundig unter-
stützt. 

Der ÖKB-Stadtverband Weiz 
betrauert das Ableben seines 
Ehrenobmannes Walter Binder, 
der weit über die Bezirks- und 
Landesgrenzen hinaus als en-
gagierter und sozial denkender 
Obmann und Kamerad bekannt 
war. Der ÖKB-Stadtverband 
Weiz bedankt sich auf diesem 
Wege ein letztes Mal für seine 
Loyalität und sein lebenslanges 
Wirken für den Verein.

ÖKB-Ehrenobmann Walter 
Binder verstorben

Highlights im 
Kunsthaus Weiz

wohl sie überhaupt nicht zusam-
menpassen? Oder warum die net-
testen Männer oft so „böse“ Frauen 
haben, und umgekehrt?
In ihrem neuesten Beziehungskaba-
rett verrät Psychologin und Kabaret-
tistin Isabella Woldrich die wichtigs-
ten Geheimnisse einer glücklichen 
Beziehung, nimmt Hochleistungs-
miesmachen genauso aufs Korn 
wie Dauergrinsen und liefert auf 
ihre charmante, tiefgründig-heitere 
Art wertvolle Erkenntnisse über das 
Glück, die Liebe und das Leben.
Freuen Sie sich auf lehrreiche 
Glücksmomente, unerwartete 
Lachattacken und viele positi-
ve Auswirkungen auf ihr eigenes 
„LiebesLeben“! 

Frühlings-
konzert:  
Kamerad-
schaftska-
pelle Weiz 
am 15.4.

Konzert: 
Elin Stadt-
kapelle 
Weiz
am 22.4.

Konzert: Gil Garburg & Sivan 
Silver und Oberton+
Dirigent: Johannes Steinwender 
am 12.4.

In der hohen, oft unterschätzten 
Kunst des Duospiels am Klavier 
setzen Sivan Silver und ihr Part-
ner Gil Garburg neue Maßstäbe! 
Sie sind unter der Leitung von Jo-
hannes Steinwender gemeinsam 
mit dem fantastischen Kammer-
orchester Oberton+ u.a. mit einer 
österreichischen Erstaufführung zu 
Gast, dem „Konzert für Klavier zu 
vier Händen und Streichorchester“ 
(nach dem Streichquartett op. 47 
von Robert Schumann) bearbeitet 
von Richard Dünser.

Konzert: Mai Cocopelli Family 
Band und Stadtorchester Weiz 
„Floh im Ohr“ am 26.4.

Ein Orchester-Konzert für kleine 
und große Ohren: Mai Cocopelli 
lebt ihre Überzeugung: „Kinder 
brauchen Lieder - so wie sie Nah-
rung, Bewegung und Liebe brau-
chen! Lieder, die zu Herzen gehen, 
nähren uns ebenso, wie eine sanfte 
Berührung oder eine mit Liebe zu-
bereitete Mahlzeit.“ Die herzliche 
Atmosphäre die Mai Cocopelli bei 
ihren Konzerten erschafft, wirkt 
wie ein Publikumsmagnet und ist 
ein Garant für begeisterte Zuhörer. 
In dieser Konzert-Neuheit werden 
die Ohren Augen machen, denn 
das Publikum erlebt sich selbst als 
Teil des großen Klangkörpers. Hier 
trifft Klassik auf Popmusik, wenn 
die wilden Piraten den Konzertsaal 
entern und unterm Regenbogen ein 
Schatz auf all jene wartet, die in 
den vollen Klang mit einstimmen.

Kabarett: Isabella Woldrich 
„LiebesLeben“ am 5.5.
Kabarett-Blitzkurs in 
Glück und Liebe:
Haben Sie sich 
schon einmal ge-
fragt, warum man-
che Paare so 
g l ü c k l i c h 
sind, ob-

12.4. 19:30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Gil Garburg & Sivan 

Silver und Oberton+

14.4., 19:30 Uhr, Weberhaus / 
Jazzkeller

Kabarett: Kornhuber & Fürst

15.4., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Frühlingskonzert 

Kameradschaftskapelle

18.4., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Kabarett: Alex Kristan – 

AUSVERKAUFT!

19.4., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Vortrag: Robert Betz 

AUSVERKAUFT!

22.4., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: ELIN Stadtkapelle Weiz

29.4., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Show: Felicitá – The Al Bano & 

Romina Power Show

4.5., 16:00 Uhr, Kunsthaus
Vernissage: Art goes Weiz – 

„Die Kunst des künstlerischen 
Erzählens“ Kunstschule Weiz & 

Creative Education Styria

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620
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Wussten Sieschon...

Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
 Jetzt ist Pflanzzeit!

Für alle wurzelnackten Obstbäume (Apfel, Birne, Zwetschke, 
Marille, Pfirsich, Kirsche) ist jetzt die beste Pflanzzeit! Wir 

schneiden die Bäume gleich fachgerecht zu und somit sind sie 
fix-fertig für´s Einpflanzen. Auch veredelte Walnüsse und viele Maro-
ni-Sorten sind lagernd!

 Beim Höfler ist immer was los!
OSTERMONTAG Familienerlebnistag: 9 bis 17 Uhr geöffnet!
1 €uro Pflanzenglücksrad – Jeder Dreh gewinnt! 
Lutscherbaum, Hupfburg und ein tolles Gewinnspiel erwartet 
Sie. Eine grosse Pflanzenvielfalt ist lagernd und besonders schöne 
G´wand-Werkstücke der Trachtenschmiede gibt´s zu bestaunen. Für´s 
leibliche Wohl sorgt das Team vom Obst- & Weinhof Fink! 
Wir laden Sie ein – Gemma Höfler schaun!
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

KK

KK
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UNSER GRATIS-  

KLEINANZEIGEN- 
 SERVICE

ter und Schaufel, € 15,- Tel. 0664/1782432
Unkrautvernichter, elektrisch, € 10,- Tel. 
0664/5438688 Markt Hartmannsdorf
Verschiedenes wie limitierte Harley-Da-
vidson Sammler-Spielkarten, Goofy-Figur, 
Pokerkarten und Kaffeebecher v. Julius 
Meinl, alte Imperial Kaffeedose, PEZ-Sam-
melstücke, neues Grillkochbuch, erotisches 
Frauengemälde aus den 60er Jahren, Ener-
gie-Leinwandbild, Minikleid, Damenman-
tel, Ballkleid, Drehpendelstanduhr mit ge-
schliffenen Steinen, Neuwertige Teile wie 
Pendelstichsäge, Roco-Eisenbahnregler, 
Kaffeekanne u. Fahrradteile aus den 70er, 
Kinderbücher, Bücher aus 2.Weltkrieg, Rei-
seführer NY, afrikanische Bodenlampe, Ta-
lisman-Buch, LP`s und CD`s, The Simpsons 
und Horror-DVDs,  Peugeot-KZbeleuchtung, 
Porsche 911-Teile, alte Holzschuhspanner, 
alte Postkarten, Holzlineal u. vieles mehr. 
Mehr Infos oder Bilder sehr gern unter Tel. 
0699/15080815, Birkfeld

Zirbenzapfen für Liköransatz;  pro Stk. € 
2,50, Mindestmenge 15 Stk. zum Selbstab-

KFZ & ZUBEHÖR
Für Peugeot/Saxo ein gebrauchter origina-
ler REMUS Edelstahl Sportauspuff „Racing“, 
Typ 854 (eintragungsfrei), Chrom-Endrohr 
rund eingerollt und gerade, sauberer und 
gepflegter Zustand. Mehr Infos oder Bilder 
sehr gern unter Tel. 0699/15080815, Birkfeld
1 Stück Stahlfelge für Audi, VW, Seat, Skoda, 
6 J x 15, ET 38, 5 Loch € 10,- Tel. 0664/2183845
Anhängevorrichtung für Rasentraktor Cas-
tel Garden 4x4, neu € 85,- Tel. 0664/2183845

ZU VERKAUFEN
Die DOKUMENTARFILME von Michael 
Sumper jetzt für nur 8 € als Download 
oder DVD unter michael.g.sumper@hot-
mail.com erhältlich. „Die Kriegszeit rund 
um St. Ruprecht/Raab“, „Kalch - vom 1. 
Weltkrieg bis heute“, „100-Jährige erzäh-
len“. Ebenso sein Gedichte-Buch „Wo man 
alt wird, wird man Alltag?“ und seine CD 
„Was tut man nicht aus Liebe? - Gedichte 
& Chansons.“
Gutschein fürs Mieten von US-Cars (Ford 
Mustang, Ford Galaxie, Pontiac GTO, Chrys-
ler New Yorker) der Firma High Octane. Gut-
scheinwert in Höhe von € 40,00 mit unbe-
grenzter Gültigkeit um 20,- Euro abzugeben. 
Näheres unter Tel. 0699/15080815.
Adidas Umhängetasche, weiß, ganz neu; 
Adidas Umhängetasche, schwarz, Tel. 
0664/1782432
Bügeleisen, wie neu, € 10,- Tel. 
0664/1782432
Eiswürfelzerkleinerer, ganz neu, mit Behäl-

Wir führen: 
mechanische u.  

elektronische 
Schließsysteme,  

Türbeschläge,   
Tresore und  

Alarmanlagen 
Wir bieten: 

Planung, Service 
und Montage 

Wir fertigen: 
Schlüssel aller Art, auch nach 

Nummernangabe, 
Schilder und Stempel 

M o b i l :  
0 6 6 4 / 5 0 1 3 5 1 7  

T e l e f o n :   
0 3 1 7 2 / 4 2 4 0 0  

Medaillenregen für die HAK 
Weiz bei Eurolingua 

Kreativprojekt 2023 
„Digitalisierung und Nachhaltigkeit“ 

Am Donnerstag den 
2.3.23 fand nach langer 
Coronapause endlich 
wieder der finale Spra-
chenbewerb von Eu-
rolingua in Graz statt, 
wo Schülerinnen und 
Schüler ihre mündlichen 
Fremdsprachenkompe-
tenzen auf Landesebe-
ne unter Beweis stellen 
können.
Die HAK/HAS Weiz 
durfte insgesamt 19 Finalistin-
nen und Finalisten zum Eurolin-
gua-Finale nach Graz schicken 
und die Ergebnisse sind über-
ragend. Sophie Wiener aus der 
5C und Maximilia Knill aus der 
3C konnten den Landessieg in 

Neben einer qualitativ hoch-
wertigen Ausbildung legt die 
HAK/HAS Weiz auch Wert auf 
Persönlichkeitsentwicklung und 
Stärkung der Sozialkompeten-
zen. Das Kreativprojekt im ers-
ten Schuljahr ist ein wichtiger 
Bestandteil davon. 
In diesem Jahr stand das Projekt 
unter dem Motto „Digitalisie-
rung & Nachhaltigkeit“. Fünf 
Workshops, Graffiti, Comic, 
Handlettering, Podcast und Fo-
tografie wurden von heimischen 
Künstler:innen geleitet und 
dauerten jeweils vier Tage. Die 
Schüler:innen hatten die Mög-
lichkeit, ihre Kreativität auszu-
leben und ihre Fähigkeiten in 
der Gruppe zu stärken. Jeder 
konnte sich dabei nach eigenem 
Interesse einbringen und die In-
halte der Workshops selbst mit-
gestalten.
Durch das Kreativprojekt 
konnten die Schüler:innen ihre 
künstlerischen Fähigkeiten ent-
falten und auch ihre Teamfähig-

Englisch und Französisch an die 
HAK Weiz holen. Weitere Me-
daillen in Französisch, Spanisch 
und Italienisch gingen an Sarah 
Kandlhofer, Moritz Haberhofer, 
Anna Schulte und Verena Zen-
gerer! Gratulation!

keit und Präsentationsfähigkei-
ten stärken. Diese sogenannten 
„Soft Skills“ sind auch in der 
Wirtschaft immer mehr gefragt 
und daher ein wichtiger Be-
standteil der Ausbildung an der 
HAK/HAS Weiz. Deshalb ar-
beiten die Schüler:innen bereits 
ab der 1. Klasse an ihren Fähig-
keiten in diesem Bereich.
In der festlichen Atmosphäre 
der Aula der HAK/HAS wurden 
den Eltern, Lehrkräften sowie 
Schülerinnen und Schülern die 
Ergebnisse der Kreativwoche 
präsentiert. Zusätzlich zu einem 
Video, das die Entstehung des 
Graffitis dokumentierte, und 
Podcasts, die über QR-Codes 
zugänglich waren, konnten ei-
nige der Kunstwerke gegen eine 
freiwillige Spende erworben 
werden.
Das Projekt „Kultur:Bildung“ 
des OeAD sowie der Elternver-
ein haben die Kreativtage unter-
stützt und somit zu einem erfolg-
reichen Verlauf beigetragen.
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Philharmonix: einfach toll
Am 28. März fand im Kunsthaus 
in Weiz ein außergewöhnliches 
Konzert statt: Das Ensemble Phil-
harmonix begeisterte das Publikum 
mit virtuosen Darbietungen.
Wer hat hier eigentlich am meisten 
Spaß? Die Weltklassemusiker, die 
spielen, was bei ihren berühmten 
Orchestern nie auf dem Konzert-
plan steht? Oder das Publikum, das 
sich von ihrer Virtuosität begeistern 
lässt – und von ihrer Leidenschaft? 
Diese Leidenschaft ist der Grund, 
warum Mitglieder der Wiener und 
Berliner Philharmoniker die Phil-
harmonix gegründet haben: Sie 
spielen alles, worauf sie schon im-
mer Lust hatten. Was sie verbindet, 
ist die reine Freude an der klassi-
schen Musik. Aber ihr Programm 
reicht weit darüber hinaus. In ihren 
brillanten Neufassungen bearbeiten 
sie auch Jazz und Latin, jüdische 
Volksmusik, Hollywood-Melodien 
und Pop. Sie gewinnen allen Kom-
positionen noch nie gehörte, origi-
nelle Seiten ab – und fügen gekonnt 
zusammen, was sonst nicht zusam-
men gehört. In Johann Strauss’ 
Ouvertüre zu „Die Fledermaus“ 
schleicht sich schon nach weni-
gen Takten „Der Dritte Mann“ ein. 
„Der Elefant“ aus Camille Saint-

Saëns „Karneval der Tiere“ trifft 
auf seinen Artgenossen aus Henry 
Mancinis „Baby Elephant Walk“. 
Und über Bachs C-Dur Präludium 
erstrahlt plötzlich die „Bohemi-
an Rhapsody“ von Queen. Ob die 
Philharmonix nun Popsong oder 
Wienerlied bearbeiten, Prokofjew 
oder Tschaikowsky, Gershwin oder 
Piazzolla: Kurzweiliger, unterhalt-
samer und cleverer kann Klassik 
nicht sein. Die meisten Neubear-
beitungen stammen von Sebastian 
Gürtler. Sie alle haben zahlreiche 
Preise und renommierte Klassik-
wettbewerbe gewonnen. Wenn sie 
als Philharmonix gemeinsam auf 
der Bühne stehen, gewinnen die 
Zuschauer: Wann sonst bewegt sich 
das Publikum im Konzertsaal zum 
Rhythmus des Ensembles, lacht 
über originelle Einwürfe, jubelt vor 
Begeisterung – und hört gleichzei-
tig Musik auf Weltniveau?
Das begeisterte Weizer Publikum 
geizte nicht mit Applaus! 
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Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindes-
tentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst. Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue 
Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen. Für 
den Abdruck eines Fotos werden EUR 10.-, für Fettdruck bzw. für Farbdruck des Textes jeweils 
EUR 5.- verrechnet. Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 19.4.2023 • Nr. 280 erscheint am 3.5.2023
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holen. Tel. 0680/2017878
Gmundner Keramik, grün gestreift, viele 
Einzelstücke, günstig. Tel. 0680/2017878
Brennholz, weich oder hart, trocken, ofen-
fertig, zum Selbstabholen, je srm € 100,- 
oder € 120,- Tel. 0680/2017878.
Prämierte Edelbrände und prämierte Li-
köre zum Selbstabholen, Verkostung gerne 
möglich. Tel. 0680/2017878
Kunststoffkübel 18l, 1x benützt, sauber 
gereinigt, per Stk. € 5,-, Deckel € 1,-/ Stk. Tel. 
0680/2017878
Handgeschmiedete Nägel, Länge ca. 6-9 
cm, per Stk. € 2,- Tel. 0680/2017878
Pfirsichnekta ab Hof. Tel. 0664/4005622
Whirlpool Geschirrspüler ADG 155, BJ 2013, 
wurde im Weekend selten benutzt. H 67 cm 
B 45cm T 67 cm, NP: € 275,- um  € 70,- mit 
Gebrauchsanleitung! Tel. 0664/73702845

Regalgläser: 2x 33x106 cm, 5 mm stark   + 2 
x 20 x106 cm, 5mm stark, Kanten geschliffen, 
NP: € 180,- VKP: € 50,- Tel. 0664/73702845
Wegen Auflösung eines Haushaltes: Kü-
che, Eckbank ausziehbare Couch mit sessel 
und Hocker, Wohnzimmerschrank, Garde-
robe und kleines Ledersofa beige, Gefrier-
schrank, Waschmaschine. Tel. 0664/2511574
Pöttinger Miststreuer 2200 B, gebraucht, 
guter Zustand, € 2.900,- Tel. 0664/4649670, 
8160 Thannhausen
Rasenmähermotor Technumseh als Ersatz-
teilspender ( Messerhalterung abgebrochen 
) € 15,- Tel. 0664/2183845
Trachtenjacke für Herren Größe 48, grün-
grau meliert, neu € 25,- Tel. 0676/6870336
Rasenmäher, Benzin, gewartet, zum Null-
tarif. Abzuholen bei Eva Dolleschall, Franz 
Pichlerstraße 72, Tel. 0664/5042059
€ 100,- Gutschein Fittime Ladys Weiz um € 
50,- zu vergeben. Tel. 0664/4164466

Einfacher Betteinsatz 80 x 190, Tel. 
0680/2079350 (Raum Eggersdorf )

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel, Gold-
schmuck, Blechspielzeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Orden, 
Böller, Amboss, Schmuck, Uhren, Nachlass, 
Ansichtskarten u.v.m., Tel. 0664/5761225
Jagdtrophäen, Münzen und Uhren, 
Schmuck, alte Schlösser, Beschläge, Privat-
kauf, Tel. 0677/63370662
Kaufe Münzen aller Art, Papiergeld, Arm-
banduhren etc. Tel. 0681/10870479 

BABY- & KINDERARTIKEL
Playmobil Ritterburg Novelmoore, Mit ori-
ginal Verpackung. Paar Kleinteile fehlen. € 
90,- Tel. 0664/5438688 Markt Hartmannsdorf 
Sandbagger und Sand-LKW, € 13,- Tel. 
0664/5438688 Markt Hartmannsdorf 
Eichhorn Bausteine, € 12,- in OVP, Eich-
horn Constructor, verschieden Fahrzeuge 
zum bauen, € 13,- in OVP ohne Deckel, Tel. 
0664/5438688 Markt Hartmannsdorf 
Schwimmscheiben in Bären-Optik, € 10,- 
Tel. 0664/5438688 Markt Hartmannsdorf 
Alte xbox Series, funktioniert alles, mit Spie-

le und einen Controller + Kabeln € 60,- Tel. 
0664/5438688 Markt Hartmannsdorf

Schultasche Mädchen, gut erhalten, € 10,- 
Tel. 0664/5438688 Markt Hartmannsdorf 

Kinderrasenmäher, 1x normal und 1x 
mit Seifenblasen, zusammen € 10,- Tel. 
0664/5438688 Markt Hartmannsdorf

Kinderwagen, 4-teilig, Babyschale, Trageta-
sche, Sitz-Schlafen, Regenschutz, € 100,-; Ca. 
100 Teile Kinderkleidung von 0-3 Jahre, € 
0,50/Stk. Tel. 0664/1782432

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Damenfahrrad, tiefer Einstieg, bester Zu-
stand, € 250,- Tel. 0677/61918912

Carbonrennrad Simplon Pride Rahmen 57 
cm, sehr guter Zustand € 1.100,-; Rennrad-
schuhe SiDi Gr. 44, mit Lookclips und Pedale, 
€ 80,-; Cycleforce Swing Rennradwalze, Sehr 
guter Zustand, € 50,-; Fahrradüberschuhe, 
SiDi € 15,- Tel. 0650/5769589

Energetic Cross-Trainer, Magnetic Brake 
System, mit Pulsmessr und digitaler Anzeige. 
€ 125,- Tel. 0664/2183845

Trampolin 4 Meter Durchmesser, blaue Fe-
dernabdeckung kaputt, Netz einwandfrei 
mit Leiter € 95,- Tel. 0664/2183845

Saubere Kleidung  
mit...

Robert Bauernhofer - 0664/1047276

TON- & LICHTVERLEIH
PYROTECHNIK

BARWAGEN

VERLEIH KARAOKE

DJ

Ostermontag

Erlebnistag

1€ - Glücksrad

Hupfburg

Lutscherbaum

9 bis 17 Uhr
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Herausgeber und Redaktion sowie alle Mitarbeiter
des  Neuen Weizer Bezirksjournals wünschen
allen Leserinnen und Lesern sowie 
allen Inserent innen und Inserenten
ein  frohes Osterfest!

Das Kunsthaus Weiz präsentiert
auch im April ein tolles Pro-

gramm: Nach dem Konzert „Jazz-
matic“ am 5.4, dem Gitarrenkon-
zert mit dem Duo Spielart am 8.4.
im Hannes-Schwarz-Saal und Ka-
barettvorstellungen mit der Ermi
Oma – Programm „An-
sichtssache“ – und Sexpertin
Barbara Balldini – Pro-
gramm „Von Liebe, Sex und
anderen Irrtümern“ – lädt
am 16.4. die Big Band Weiz
mit den Gästen Ismael Bar-
rios und Mariano Leal unter
dem Motto „Latin Night“
zum Kulturgenuss. 

Osterbluesnight mit thanx,
Boris Bukowsky und Mike Spon-
za am 23.4.
Die Osterbluesnight findet heuer
erstmals im Café LifeArt im
Kunsthaus statt. Hauptact ist die
Weizer Gruppe Thanx, ein Garant
für höchsten Musikgenuss und
energiegeladenen Rock und Blues
fernab vom musikalischen Main-
stream. Die im Jahre 1999 gegrün-
dete Band besteht aus Frontman
Gerald “Apfi” Strasser (Gesang,
Gitarre), Andi Beit (Keys), Hel-
mut Zettinig (Bass) und Miran
Celec (Schlagzeug). Coverversio-
nen von Prince, Eric Clapton, B.B.
King, Stevie Ray Vaughan etc.
werden auf das Wesentliche redu-
ziert und liefern ebenso wie die
exzellenten, durchaus poppigen
Eigenkompositionen der Band
den idealen Treibstoff für den cha-
rakteristischen Bandsound: top-
qualitativ, dynamisch, authentisch
und stilistisch-künstlerisch offen.
Thanx hat mittlerweile vier hoch-
gelobte Alben produziert und
über 400 Liveauftritte absolviert.
2011 wird das 5. Album der Band
erscheinen. (Release 23.4.2011)
Als ein Höhepunkt gilt sicherlich
der Gastauftritt von Boris Bukow-
sky.  Weiters zu Gast sind die No
Stress Brothers feat. Mike Spon-
za, der schon durch ganz Europa
tourte und dessen letzte CD von
Fachzeitschriften als eine der bes-
ten der italienischen Bluesszene
in den letzten Jahren bezeichnet
wurde.

Weitere Veranstaltungshöhe-
punkte
Am Ostersonntag findet im
Kunsthaus ein ORF-Radiofrüh-
schoppen mit der Elin Stadtkapel-
le, den Dorfkrainern, dem Stein-
berger 4G'sang, den Teiflstoanan
und den Edlseern statt. Der Ver-
anstaltungsmonat April klingt
schließlich mit dem Festkonzert
mit dem Haydn-Quartett und der
Jubiläumsausstellung anlässlich
des 85. Geburtstages von Prof.
Hannes Schwarz am 27.4. sowie
dem Konzert der Kamerad-
schaftskapelle Weiz am 30.4. aus. 
Informationen und Karten: Kultur-
büro im Kunsthaus, Tel.
03172/2319-620, email:
johann.koenig@weiz.at

Kunsthaus Weiz
lädt zum Besuch!

Anna

Jetzt ist Pflanzzeit!
Viele Sträucherneuheiten, Obstspezialitäten, besondere
Dekos für Terrasse und Garten erwarten Sie in unserem
Erlebnisgarten!

Zu den Obsttagen gibt´s anlässlich des 70 Geburtstages von
Gartendoktor Hans Höfler ein richtiges Vitaminfest. Alle la-
gernden Obstarten und Sorten gibt’s -25%, gemeinsam ein
Stück Geburtstagstorte naschen & als Vitamingeschenk gibt’s
für jeden Kunden einen Weinstock!
Wir veredeln ihre Lieblingsobstsorte : Freitag 8.4. 15-18 Uhr
+ Samstag 9.4. von 9-15 Uhr – Bringen Sie einen Zweig mit! 

Balkonblumensaison: Vom 28.-30.4. finden bei uns die
beliebten Balkonblumentage statt.
Auch heuer gibt´s wieder die Balkonprinz-Aktion um € 0,99
– unbedingt telefonisch vorbestellen! 03177-2252 

Tipp: Stellen Sie Nützlingshotels in ihren Garten – wir
haben eine handgemachte in verschiedenen Grössen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

Demnächst

im
Im April in der UCI KINOWELT ANNENHOF:

Winnie Puuh
Genre: Animation
Regie: Stephen J. Anderson, Don Hall
Eigentlich wollte sich Winnie Puuh an diesem Morgen ja nur auf den Weg
machen, um ein wenig Honig zu suchen, doch plötzlich wird daraus ein gro-
ßes, ach was, ein ganz großes Abenteuer. Denn zunächst einmal muss er
mit seinen Freunden einen neuen Schwanz für I-Aah finden, der seinen ei-
genen mal wieder verloren hat. Doch schon bald merken die Bewohner des
Hundert-Morgen-Waldes dabei, dass Christopher Robin verschwunden ist.
Vielleicht wurde er sogar entführt. Und so zögern Winnie Puuh, Tigger und
Co. natürlich keine Sekunde, um ihren Freund zu befreien. (j.b.)
Starttermin: 14.4.2011

Fast & Furious Five
Genre: Action
Regie: Justin Lin
Darsteller: Dwayne Johnson, Jordana Brewster, Paul Walker, Vin Die-
sel, Tyrese Gibson, Elsa Pataky, Sung Kang
Alles, was sie wollen, ist ihre Freiheit. Doch auch nachdem Ex-Cop Brian
O?Conner Dom aus dem Gefängnis befreit hat und mit ihm und Mia nach
Brasilien geflohen ist, scheinen sie ihr altes Leben immer noch nicht hinter
sich lassen zu können. Um ein für allemal auszusteigen, müssen sie näm-
lich nicht nur ein Team aus den besten Fahrern zusammenstellen und mit
diesen noch ein allerletztes Ding drehen. Sie müssen sich auch einem skru-
pellosen Unternehmer stellen. Denn der will sie unbedingt tot sehen. (j.b.)
Starttermin: 29.4.2011

5 x 2 Karten zu gewinnen!
Für tolle Filme in der UCI Kinowelt Annenhof, Graz!

Die ersten 5 SMS, die am Do., den 7.4.2011 zwischen 15.00 und 15.15 Uhr am Redaktionshandy 0664/1805833 eintreffen, 
gewinnen je 2 Kinokarten. Namen, Telefonnummer und ADRESSE nicht vergessen!

Die Gewinner erhalten Gästekarten zugesandt, die an der UCI Kinokasse gegen Kinokarten einzutauschen sind. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Di. 5.4., 19.30 Uhr     
Konzert "Jazzmatic" mit Martin Hartinger,

Thomas Helmlinger und Freunden.
Fr. 8.4., 19.30 Uhr     

Kunsthaus / Schwarz Saal (EG Rathausgasse)
Gitarrenkonzert Duo Spielart

Di. 12.4., 19.30 Uhr  
Kabarett: Markus Hirtler als ERMI-OMA 

mit "Ansichtssache"
Mi. 13.4., 19:30 Uhr

Kabarett: "Von Liebe, Sex und anderen 
Irrtümern" mit "Sexpertin" Barbara Balldini

Sa. 16.4., 20 Uhr
Konzert der Big Band Weiz - 

Latin Night Guest: Ismael Barrios
Sa. 23.4., 20 Uhr

Osterbluesnight mit thanx, Boris Bukowsky
und den No Stress Brothers 

im Café Lifeart im Kunsthaus
So. 24.4., 11 Uhr

ORF-Radiofrühschoppen: 
ELIN  Stadtkapelle Weiz

Mi. 27.4., 19.30 Uhr  
Festkonzert und Jubiläumsausstellung: 

85. Geburtstag von Prof. Hannes Schwarz,
umrahmt vom Haydn-Quartett

Sa. 30.4., 19.30 Uhr    
Konzert der Kameradschaftskapelle Weiz
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 IMPRESSUM

PARTNERSUCHE
„In 7 Minuten zum Liebesglück“ - Speed-Da-
ting für alle Altersklassen am 22.4. im Gast-
haus Dokl, Gleisdorf. Die Gruppen werden 
altersentsprechend zusammengestellt, die 
Startzeit wird zwei Tage vor dem Termin 
bekanntgegeben. Die Teilnahmegebühr be-
trägt € 25,-; diese wird vor Ort kassiert und 
beinhaltet ein Glas Begrüßungssekt. Infos 
und Anmeldung unter 0681/81689939 (Hel-
ga Papst) oder www.date4you.at. Der An-
meldeschluss ist am 20.4.!
Bin 70+ welche natürliche Frau hilft mir 
im Haushalt und fährt bei Tagesausfahr-
ten mit. Bitte nur ernstgemeinte SMS Tel. 
0664/73331254

STELLENANGEBOTE
Zahnärztliche Assistentin in Weiz im Aus-
maß von 20 bis 38 Wo/St. gesucht. Paroaus-
bildung wäre von Vorteil. Vielfältige und in-
teressante Aufgabengebiete erwarten Dich. 
Bewerbungen unter sorger1@gmx.at oder 
03172 2672

Die Steiermarkbahn und Bus GmbH sucht zur 
Verstärkung ihres Teams in Weiz einen/eine 
Buslenker/in. KV-Mindestgehalt € 2.615,83 
bt./mtl. zuzüglich Diäten. Vordienstzeiten als 
Buslenker/in werden angerechnet. Sie ha-
ben ein freundliches Auftreten und besitzen 
bereits einen Führerschein der Klasse D oder 
wollen sich zur Buslenker/in ausbilden las-
sen? Wir bieten Ihnen Ausbildungsmöglich-
keiten und einen langfristigen Arbeitsplatz. 
Wenn Sie Lust auf eine neue Herausforde-
rung haben, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung unter 0316/812581-917 oder 
per Mail an bewerbung@steiermarkbahn.at 
(www.steiermarkbahn.at).
Putzfee für 4-Personen-Haushalt in Büchl/
Weiz gesucht, 4 Std\Woche, flexible Zeitein-
teilung möglich, Tel. 0664/2146700

DIENSTLEISTUNGEN
Schleife Messer und Scheren. Hr. Schwarz, 
Hartbergstraße 40, 8200 Gleisdorf, Tel. 
03112/4028

DIENSTLEISTUNGEN  
GESUCHT

Reinigungskraft zum Fensterputzen ge-
sucht. 0664/4827844

ZU VERMIETEN
Unterfeistritz: Dachgeschoßwohnung in 
oststeirischem Bauernhaus, liebevoll reno-
viert, offener Wohn-Essbereich, 2 Schlafzim-
mer, Dusche, WC, WLAN, Gartenbereich mit 
Baumbestand, Miete: € 550,- + BK € 150,- Tel. 
0664/5353338 bzw.SMS o. Whatsup
Weiz: Wohnung, 58 m2 mit Balkon, Wohn-
küche, 2 Zimmer, Parkplatz, HWB 67, Tel. 
0664/5169760

VERSCHIEDENES
Verein Achterbahn Steiermark On-
line-Selbsthilfegruppen & Krisentelefon 
für Menschen mit psychischen Proble-
men Info: Mo-Fr 10.00-16.00 Uhr Tel. 0680 
/3001020 www.achterbahn.st
Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
Magersüchtigen und BulimikerInnen. Alle 
Infos unter: www.magersucht.or.at und fb: 
Selbsthilfegruppe Magersucht für Angehörige
Eine besondere Geschenkidee, eine wert-
volle, bleibende Erinnerung, eine beein-
druckende Überraschung: Portraitmalerei 
nach Foto, nach Wunsch auf Bestellung. 
Mag. Olivia Schatzmayr, Tel. 0664/8583724. 
Mail: olivia@schatzmayr.com, Instagram: oli-
via.schatzmayr

ALTENPFLEGE
24 h Betreuungsagentur Uranschek Gebil-
dete, deutschsprechende Betreuungskräfte 
vorwiegend aus Lettland, Tel. 0664/2600858

Balkonblumen Aktion

20. bis 22. April

Nur 3 Tage lang: 

-20% auf alle 

Balkonblumen

Vorbestellungen ab 

jetzt möglich!

Alle IMMOBILIEN unter:
www.neuimmo.com

NEUHOLD GmbH
IMMOBILIEN

Wir SUCHEN für 
unsere Kunden 
weitere Häuser, 
Wohnungen und 
Baugrundstücke 
im Bezirk Weiz 
und Umgebung.

Dr. Martin Kreim

0664/8494515

8160 Weiz, Marburgerstr. 104

8200 Gleisdorf, Bürgergasse 12
Individuelle Öffnungszeiten nach 
Terminvereinbarung per Telefon

Hochenegg: 
Ortsgetreues, teilmöbl. 
115m² Ein/-Zweifam.-
haus mit Wintergarten, 
Vollkeller, Nebengeb.,  
HWB-283. KP 276.000,-

Kurt Tieber, 0664/8494514

Armin Seidl, 0664/8494696

Hinteregg: 
Großzügiges 
Mehrgenerationenhaus 
in absoluter Ruhelage 
mit Fernblick. HWB-37. 
KP 498.000,-.

Dr. Martin Kreim, 0664/8494515

Weiz/Stadt: 
Zentrale Mietwohnung, 
1 Zi., mit Parkplatz und 
Kellerabteil. HWB-94,8.
Miete inkl. HZ,BK: 407,-

BIANCA JARITZ
Nagelstudio

Puch 207
8182 Puch bei Weiz
binkinails@gmx.at

06801500905

www.herzenskuem
m

erer.at

„Es gilt Wege zu finden, wie man 
Trennungen möglichst ohne zu verlieren  
und ohne allzu tiefe Verletzungen 

Dr. Sandra Sebinger 
Plabutscherstraße 71 

8051 Graz 
0676/64 38 864

K O N F L I K T L Ö S U N G  D U R C H  FA I R E  
A U S S E R G E R I C H T L I C H E  V E R FA H R E N

Förderung möglich!

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Unser individuelles
Hochzeits-

Arrangement für
Ihren schönsten Tag

im Leben!
• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
• Rolls-Royce-

Hochzeitslimousine
Wir kümmern
uns um alles!
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Birkfeld
Fr 14.4., 19 Uhr

„Grauen in St. Anna“
Lesung Nicole Stranzl

Eintritt: € 10,-; VVK: € 8,- 
Papierecke Heschl

Kaffeewirtshaus Schlagers

Ilz
Sa 22.4., 19.30 Uhr

Chuck LeMonds Live
Country Soul

Die Vielfalt aus Blues, Folk, 
Funk und Country getra-

gen von poetischen Texten 
die nach Gehör verlangen. 
Eintritt: freiwillige Spende. 
Aftershowparty: DJ Andy L.

Bierwerkstatt Nestelberg

Sa 29.4., 19.30 Uhr
Sunset Drama 

Die Kultband aus dem 
steirischen Osten!

Der Name ist Programm 
und die Performance der 
eigenen Songs impulsiv 

zelebriert:
Doch teils wild aber nicht 
hart, meditativ aber nicht 
leise. Oft melancholisch 

aber voller Hoffnung 
und Freude am Moment. 

Eintritt: freiwillige Spende. 
Aftershowparty: DJ Andy L.

Bierwerkstatt Nestelberg

Sa 29.4., 19 Uhr 
Ausstellung bis 4. Juni

„Mal dies - Mal das“
Vernissagen Waltraud 

Trummer – Malerin aus 
Fürstenfeld

Bierwerkstatt Nestelberg

St.Johann  
bei Herberstein

17.-21. Mai 2023
„Die Mühle wird zur 

Bühne“

Die Künstlerin Teresa 
Katharina Binder hat die 

alte Mühle von St.Johann 
bei Herberstein in eine 
Kunstausstellung und 

Phantasiewelt verwandelt. 
Mehr als 100 Malereien, 

Zeichnungen und Kunst-
objekte auf drei Etagen für 
die ganze Familie. Nasch-
laden, Zeichentisch und 

Kinderbuchilllustrationen 
laden auch unsere (inneren) 
Kinder zum Verweilen ein. 
Der bunte Raum will sich 

wieder öffnen und zusätzlich 
wundervolle Künstlerinnen 
einladen. Folgende Künst-
lerinnen werden im Mai für 

Dich auftreten: ELFRIEDE 
SCHARF mit ihrem Puppen-
spiel, MONA KOSPACH mit 

Kabarett und die Schwestern 
SIBYLLE & PETRA SCHLEI-

CHER mit szenischer Lesung 
und Küchenliedern. Wir 

freuen uns auf Dich!
Tickets und Infos im Online-

shop von  
www.teresa-katharina.com. 
In der Mühle in St. Johann bei 

Herberstein 56

Stift Rein
bis 6. Jänner 2024

Tägliche Führungen
Anmeldung nur für Grup-
pen notwendig (gruppe@

stift-rein.at) Möglichkeit zur 
Teilnahme am Chorgebet 

um 12 Uhr
Aktuelle Infos auf
www.stift-rein.at

 Kontakt/Info:  
Tel. 03124-51621-11

„Rein schauen: Ein Blick 
hinter Klostermauern“
Es ist ein beeindruckendes 

Erlebnis, im ältesten Zisterzi-
enserkloster der Welt „hinter 
Klostermauern“ zu blicken. 
Seit 1129 leben Mönche im 

Stift Rein, fast neun Jahr-
hunderte zurück verfolgbar 

beten und arbeiten die 
Ordensmänner nach der 

Regel des Heiligen Benedikt. 
Unsere Besucher können 

am Chorgebet der Mönche 
um 12 Uhr teilnehmen. Die 
Besichtigung des Stiftes mit 
dem „Blick hinter die Klos-
termauern“ dauert ca. 90 

Minuten; empfohlene Auf-
enthaltszeit: zwei Stunden. 
Führungen sind täglich und 

ganzjährig nach Vereinba-
rung möglich.

Tel. 03124 51621 14  
www.stift-rein.at 

gruppe@stift-rein.at
Bibliothek

Thannhausen
So 23.4., 9-12 Uhr

„Frühstück bei uns“
Musik: M&M‘s und 

MaiXabg & Mayrolds
Außerdem mit Gedich-

ten und Geschichten von 
Heimatdichterin Elfi Groß. 

Inklusive herzhaftem Früh-
stücksbuffet. Infos & Kar-

ten: Gemeindeamt Thann-
hausen Tel. 03172/2015, 

Trafik am Hauptplatz
Gemeindezentrum

Weiz
Do 27.4., 18 Uhr

„Umgang mit Krisen, 
Depression und 

Suizidalität“
Vortrag

Der Vortrag soll im Sinne 
eines Erste-Hilfe-Kurses für 
die Psyche einen sicheren 
Umgang mit schwierigen 

Situationen vermitteln. 
Vortragende:

Maga. Raphaela Ulrich, 
Klinische Psychologin, 

Rechtspsychologin, 
Arbeits- und Organisati-

onspsychologin und Maga. 
Simone Hutter, Klinische 

Psychologin, Gesundheits-
psychologin, Notfallpsy-

chologin
Sollte es Ihnen selbst nicht 

gut gehen, dann nehmen Sie 
Hilfe in Anspruch! 

Psychosoziale Beratungsstel-
le Weiz: 03172/42 580

PsyNot, Psychiatrisches Kri-
sentelefon: 0800 44 99 33

Telefonseelsorge: 142
Männernotruf: 0800 246 247

Rat auf Draht: 147
Hannes-Schwarz-Saal

✚ Blutspendetermine
Fr 7.4., 15-19 Uhr 

Passail, Pfarrsaal
Mi 12.4., 10-13 & 14-19 Uhr 

Gleisdorf, Forum Kloster
Do 20.4., 16-20 Uhr 

Weiz, Rotkreuz-Bezirksstelle
Auf www.blut.at finden unsere Spen-

der*innen immer die aktuellen Termine.

Gutenberg
Die Anbindung an  

das Göttliche
Nach katholischer Überlieferung 
heißt es in der Bibel. „Wir heißen 

nicht  nur Kinder Gottes, wir sind es 
wirklich“. Das bekannteste Gebet, 
das „Vater unser“, weist ebenfalls 

auf eine göttliche Anbindung hin. 
Energetisch gesehen sprechen 
wir von einer Verbindung aller 
Menschen miteinander, so wie 
alle Wassertropfen der Meere 

miteinander in Verbindung stehen. 
Wir begrüßen uns mit den Worten 

„Grüß Gott“ Damit begrüßen 
wir Gott in unserem Gegenüber. 

Körper, Geist und Seele bilden 
die Einheit unseres Daseins. Die 
Seele ist der göttliche Funke, die 

Vollkommenheit Gottes in uns. So 
wie wir die Erbanlagen unserer 

Eltern in uns tragen und diese auch 
oft durch die Form unseres Körpers 

und die geistige Haltung  wider-
spiegeln, so ist die Seele ein Abbild 

Gottes, das darauf wartet, durch 
den Geist und den Körper gelebt zu 
werden. Die moderne, schnelllebi-
ge Zeit, in der wir leben, verhindert 

leider oftmals das Gespür für  die 
Anbindung an das Göttliche. Ge-
hen wir in die Natur, kommen wir 
zur Ruhe, spüren wir in uns hinein. 
Das Leben ist viel einfacher, als wir 

es ahnen.
 

Freitag 21. April 19:19 Uhr in 
Gutenberg, „Haus zum offenen 

Wort“ Spiriabend Thema: 
„Frau und Mann“ Ich bitte um 
kurze Voranmeldung unter Tel. 

0664/9182233 oder SMS

©
 C

hu
ck

 Le
M

on
ds

©
 S

un
se

t D
ra

m
a

Veranstaltungen – April - Mai 2023
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-



Verbrauch: 1,2-10,6 l/100 km. Stromverbrauch: 14,9-16,9 kWh/100 km. 
CO2-Emission: 27-241 g/km. Stand: 01/2023. Symbolfoto. 
1CUPRA Garantie von 5 Jahren bzw. 100.000 km Laufleistung, je nachdem,  
was früher eintritt. 
2€ 1.000,– Porsche Bank Finanzierungsbonus (statt € 500,–) f. Privatkunden 
bei Finanzierung über die Porsche Bank. Aktion gültig im Verkaufszeitraum 
20.1.-31.3.2023 (Antrags-/Kaufvertragsdatum) für an- und abgemeldete CUPRA  
Formentor JW mit einem max. Alter von 24 Monaten ab Erstzulassung. Mindest- 
laufzeit 36 Monate, Mindestnettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausg. Sonder- 
kalkulationen f. Flottenkunden u. Behörden. 
Stand 01/2023. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht 
kart. Nachlass und wird vom Listenpreis abgezogen.

CUPRA FORMENTOR 
JUNGWAGEN-AKTION:

JETZT DOPPELTEN PORSCHE BANK BONUS 
IN HÖHE VON 
€ 1.000,– 
SICHERN.2

CUPRAOFFICIAL.AT/FORMENTOR

JAHRE
GARANTIE15
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Weiz-Werksweg 104 - Tel. 03172/3999
www.seat-harb.at
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